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Lloyd Georges große Rede.
Di« Wirkung iu Paris.

p . Daris. 23. Jan . (Eig. Drahtberickt.) 3 « Baris
M men beit wahren Sinn der Samsiagsrede Lloyd Mörses
Mrt rosbl erkannt . Man bat begriffen , datz eine solche Netze
«ur ein Staatsmann halten konnte, der nach feiner kurzen
itatarTtoi*« mit Boincart an eine Überbrückung der
serfegkiSen Gegensätze  beinahe schon v e r -
-« eifelt  war und darum eine offene Auseinanderletzuna
cirieitet« bei der unter Umständen einer von beiden
auf der Strecke bleiben  kann . Gerade dieser Sinn
>er Angriff« Lloyd Georges ist hier febr deutlich ernvfunden
Eden lg deutlich, daß alsbald Gerückt« über eine Er¬
schütterung des Kabinetts Vvincar«  ent¬
banden sind. Diese Gerückte haben sich dann so verbreitet.
d«K savas gestern beauftragt werden mutzte, formell be-
krrnf »ii neben, datz Blätternackrickten. die von einer Um-
gests!ttl7>8 -es bestellenden Kabinetts fvrecken. jeder Grund-
!««« «uibebren.

Anatole France gegen PwincarL
W. T.-B. London. 23. Jan. (Eig. Drahtbericht.) Der

Dbserver" « röffentlicht eine Unterredung, die Anatole
France  mit Philippe Eerr über die politische Lage in
Frankreich batte. Anatole France erklärte, der Rücktritt
Briand?  sei nickt nur für Frankreich, sondern auch für
Europa sehr ickleckr. Frankreich  stehe der Gefahr der
Isolierung  gegenüber. Briand habe auf ein Einver¬
nehmen mit Deutschland, insbesondere aber mit Rußland bin-
gearbeitet. Briand sei gestürzt worden als Opfer der un-
«issenden und gewalttätigen französischen Kammer, deren
mlernstionale Politik der Satz sei. Boincarö werde Frank-
rcick zweifellos an aen. Rand des Abgrunds führen.

Weitere wichtige Reche» in England bevorstehend.
D. London. 23. Jan . (Eig. Drahtbericht.) Es ist mög-

Mi.  datz beute. Montag. A s a u i t h und Lord E r e y in der
Da.teisersamlnlung der unabhängigen Liberalen zu der Rede
Wood Georges Stellung  nehmen. In diesem Falle würde
Lloyd George in einer weiteren Rede darauf reflektieren und
diesmal wahrscheinlich mehr als das letztemal auf die
, «nervolitifchen  Fragen , namentlich auch auf die
-rosse der Neuwablen  eingeben.

Der französisch-englische Schntzvertrag.
W.T-B. ffaris^ 23. g<m. Wie der ..Matin " mitteilt.

&« französische Regierung von der englischen Regie-
nm». «ltz der Schubvertrag  nicht für di« Dauer von

mbtrn  für dre Dauer von fünfundzwanzig
tzabren  abgeschlossenwerden solle. Die französische Regie-
M « »erlauge ferner, datz jede deutsche Berletzuna der von

bestchten Linwn al« ein leindseliaer Akt be-
naa>ret»erde, durch den der essn« kosckerls geschaffen würde.

gegen dre englischen Linien im Rbein-
als K rr egso kt  bezeichnet werden,

den dre französisch« Hilfe von selbst gegeben sei. Scklietz-
bie  militärische Silke zwischen

L". ^ ^ T «chten m einer Militärkonventionuar ,urn Ausdruck gebracht« erde.
23 Jam (Eig. Drahtbericht.) Wie die

Mer llrtwng. di« „Belgische Ration", mitteilt , hat die
Regrerung der französischen Regierung den Vor-

rxi« <t?tm belgrsch-franzSsische MiliEraükommen«rne dem üelgllck-enalischen Garmntre-
mraloge Allianz  umsubirven.

U ^ Der deutsche Zahlungsplan.
W. Jan . (Eis Drahtbericht.) über die

^mu^ Mrssr 'ckrerbt der ..Petit Varisien . datz ein B e -
k-rnw-E Sachverständigen in Tannes doch zustande ge-
^ t d’?1,l e;-: nan  aber dre Entscheidung bei derlmuLifr«i l9n| | o ramiffion. di« Deutschlands Vro-

27. Januar erwartet. Es sei allerdings zu
be>t «,  wiederum Mei -rungsverschieden-
^ ^ -l>̂ Ämme °dlc kck Delegierte,bemLhensich.DER'-"kfk-0!

nrf die schon in Cannes auf 720 Millionen
»erovMsetzi worden war. wiederum aus 500

. "neu ruruckzubnngen.
f̂**D°2.5 Sfbinsu "9cn ?iit  seine Reise nach Genua.

vier '« »»!.̂ lEig. Drahtbericht.) In einer derM» %* mll Dorncarö Lloyd George Mitteilen, datz er.
" mA aLmet  Wunsche nachzukommen, die Möglichkeit.

» ru geben, in Erwäaung zielren will. Doch
er Soiur die endgültige Garantie  zu erhalten.
mT Bvrrferenz weder eine der Bestirirmungendes

' W ^ lskutiert. noch datz urplötzlich eins
in?  S^ crl  Rates einberufen werde. Ferner will

« " mkt sieben, datz die Alliam nicht erst im
! ^tz7»EElen Angriffes auf französisches Gebiet, lon-' .̂gendlr« wirksam werden mutzte, wenn
» r P%  wfci neutrale Zone einmarschierteii.

g 'cherung Polens  möchte er in den
emes aukoenommen willen, datz für der.
ii« frnr»Hr;1*n Rngriiies auf die östlichen Nachbarn^,e  englische Regierung zusammen-

8« n. um die zu ergreifenden Maßnahmen zu

Eie russische Delegation für Genua.
Ä ?- a  'Jan. Drahtbericht.) Nach einer

L 'fch; »ieingetroffenen  Meldimn 'wertzen Lenin
<« iuo tz.i? ' %}: ü die, Führer der ruffischen~ ' "

* ? RSf « 5a  italienischer Botschafter in Paris.
' ' SiK ^ fc 22- San. Wie einige Abendblätter

i«n ' »̂ .ĵ Ŝ »nnng des Grasen Sforza  zum
’. t  ni Paris bevor . Graf Bon inBotschafter, werde feinen Posten

Die Sitzung des Auswärtigen Ausschusies.
Sn. Berlin, 28. Jan . (Eig. Drahtbericht.) Da der Ab-

seortznete Strisemann erkrankt war. trat der Auswar-
t l g« 51« ssckuß heut« vormittag 18 Ubr unter dem Vorsitz
des Abs. Hermann Müller  zusammen. Beratunassege.n-
stond waren die Vorschläge des Vertreters der Sowietregle-
runs K cr 7 r ki. Augenblicklich hat Reichskanzler Dr.
W i r t h das Wort.

Die Landtagswahlen in Braunschweig.
W. T.-R. Vraunschweig. 23. Jan . Bei den im ganzen

Staat Braunschweig gestern abgehaltenen Landtags¬
wahlen  wurden in der Stadt  B r a u n schw e i g 41,743
Stimmen für die bürgerlichen Parteien und 43 305 für sämt¬
liche sozialistischen Parteien abgegeben. Nicht gewählthaben in der Stadt Braunschweig etwa l0 Prozent der
Wähler. Stimmenzuwachs haben erhalten : der Landes-
wohlrerbcnd 6600. die Demokraten 1000. die Mehrberts-
s-'Sialdemokraten 3900 und die Kommunisten 3000 Stimmen:
hingegen haben die Unabhängigen etwa 2000 Stimmen ver¬
loren. Nach den aus dem ganzen Lande vorliegenden nicht¬
amtlichen Wablergcbnillen haben die sozialistischen
Parteien über 70 000 Stimmen mehr  erhalten
als die bürgerlichen Parteien.

Eine bayerische Gesandtschaft?n Stuttgart.
W. T.-B. München. 23. Jan . Die Regierung legt« dem

Landtag  den Entwurf einer Verordnung über die Er¬
richtung einer bayerischen Geiandtichaft in Stuttgart vor.
die am 1. Februar d. I . in Wirksamkeit treten soll und dem
Staatsministerium des Äußern unterstehen wird. Es er¬
scheine geboten, die frühere Gesandtschaft in Stuttgart
wiederherrustellen und ihre Wirksamkeit auf Baden und
Hellen auszudehnen.
Die Stadt Fürth gegen eine Bereinigung mit Nürnberg

Br. Fürth. 23. Jan . (Eis. Drahtbericht.) Durch Volks¬
abstimmung  wurde am Sonntag in Fürth der Kit
Wochen mit grober Leidenschaftlichkeit geführte Kampf tur
und gegen die Bereinigung der Stadt mit Nürnberg mit
einem überraschenden Ergebnis  zugunsten der
Gegner entschieden. Bei ungefähr 80 Prozent der Wahl¬
beteiligung stimmten»wer Dritte! der Wühler gegen  und
nur «in Drittel für ein« Bereinigung der Stadt Furth mrt
Nürnberg.

Der Streik i» der Schwarzwälder Uhrenindnstrie
beigelegt.

W.  T.-B. Frribnrg. 21. Jan . Nach zweitägiger Ver-
bandlung ist es zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
der Schwa,»Wälder llhrenindustrie zu einer Einigung ge¬
kommen. Die Arbeit  wird in allen Betrieben alsbald
wieder aufgcnommen. _

Die Wiederherstellungdes Kabelverkehrs mit Amerika.
T.-B. Berlin. 21. Jan . Die kürzlich in Berlin mit

der Tcmmercial Cable To. und der Western Union Tele-
gic.vh Go. geführten Verhandlungen über die Wiederher-
stelluiig des Kabelverkehrs zwischen Deutschland und den
Vereinigten Staaten , an denen deutscherseits Dr. S o l m ss en
für die Dcutsch-Atlantifche TelegravbengeseMckaft und Mar
Marburg  und Dr. M e l chi o r für die neugebrldete
deutsche Kabelgruvve teilnahmen. gelangten nunmehr »u
einem gewissen Abschluß.  Es ist in Aussicht genommen,
datz die Western Union Telegraph gemeinschaftlich mit der
neuen deutschen Kabelgruvve. die Eommerctal Cable Eo..
gemcinichastlick. mit der Dei.tsch-Atlantischen Tclegravben-
GeseNsckaft je eine Kabelverbindung zwischen Emden und
New Bork wiederherstellt, sobald die noch erforderlichen
schwierigen Vorarbeiten zu den Verhandlungen beendet sind.
Zur Wiederriufübiung der Verhandlungen begab sich in¬
zwischen der Obervostrat Arendt  nack den Vereinigten
Staaten.
Vorläufig kein Haiwelsvertrag zwischen Deutschland

und Amerika.
W. T.-B. New York. 22. Jan . (Durch Funksvruck.) In

Beantwortung eines Schreibens der New Bork er Kauf-
mannsvereiniguna. die ihre Mitwirkung bei den Verhand¬
lungen über einen neuen 5) andelsvertr ag mit
Deutschland  anbot . erklärte Handelssekretar Soover:
Uismünglick war gevlant. über einen, solcken Vertrag zu
erhandeln . Wir beschlollen aber, die Angelegenheit v o r -
läufig zu vertagen  Dies in auf die Tatsache »urück-
zvfübren. datz wir uns in unserem Vertrag mit Deuischland
im besonderen Reckte und Vorrechte vorbebielten. die den
alliierten und assoziierten Mäckten durch, den Vertrag von
Versailles verl'eben wurden. Rack reiflicher Überlegung
kamen wir zu der Ansicht, datz di« Vettimmunaen des Ver¬
trages die Jnterrllen der amerikanischen Gefchästswrlt
»chüticn. auch ohne datz wir in Verhandlungen über einen
besonderen Handelsvertrag eintreten.

Ein neuer Schritt der Botschafterkonferenz bei Angarn.
klm. Pari », 22. Jan . (Havas.) Die B o tf ch« fIrr-

konierenz  hat beschlossen, die alliierten Vertreter bei der
ungarischen Regierung zu beauftragen, bei dieser einen
Schritt zu unternehmen, um sie zur Beobachtung der mili¬
tärischen Klauseln des Vertvaaes von^Trranon aufzufordern,
insbesondere bizüglich der Aufhebung der Militärdienstvilüht
und der Entlassung der Forstaufseber. Die alliierten Ver-
ticter sollen die ungarische Regierung zum, letztenmal daran
er'nnern. dast sie sich genau an die Veschlulle der Kontroll¬
kommission zu halten habe.

W.T.-B. Paris . 22. Jan . Das ..Petit Journal " glaubt
zu wisstn dir englische Regierung habe die Aufmerksamkeit
der Botschafterkonferenz  au » gewiss« Beobachtungen
der v-rrtugiesischen Regierung gelenkt, die befürchte, datz der
varmalig« Kaiser Karl von Österreich  auf Madeira
fritfahr «. di« Wiederbesteigung des Thrones
vorzubereiten.  Die englisch« Regierung schirme deshalb
«ine neue Warnung der Alliierten vor unter der Androhung,
nwm werde Erkaifer Karl nach einem von Eurova sehr ent¬
fernten Kelenmlgebiet'devortö«»«». wenn er den gerinnst»«,

imfcrinffinu

Zum Tods Benedikts XV.
Das päpstliche Testament.

2m . Rom. 22. Jan . Havas meldet über das päpstliche
Testament: Benedikt XV.  hinterlätzt fein Vermögen und
stin Besitztum in Pegli seinem Neffen. Joseph della Chieia.
Don dem. was sich im Vatikan befindet — schrieb der Papst
— ..habe er nur die Nutzniehung gehabt, und keiner seiner
Angehörigen könne daher etwas davon verlangen. — Das
Testament wurde von Kardinal G a sv a r r i vor sämtlichen
versammelten Kardinalen Nörgeleien und ist kurz und bündig.

Die Überführung der Leich«.
lim. Rom. 23. Jan . (Havas ) Auf dem Petersvlatz

und vor der Basilika des Vatikans bewegte sich den ganzen
gestrigen Tag über eine srotze Menschenmenge.
Trotz des groben Gedränges ereignete sich kein Zwischenfall.

Die sterblichen Überreste Ben-dikts XV.  wurden feierlich
vom 3. in den 2. Stock, d-m Tbronfaat. verbracht. Die Kar¬
dinale. Kirchenfürsten. Diplomaten und Hofwürdenträger
kamen von 2%  Uhr ab im Vatikan an. Das divlomotiicke
Korvs begab sich direkt in die Wohnung des Kardinals
?aivarri. während die kirchlichen Würdenträger sich in dasimmer des verstorbenen Papstes begaben. Der Zug jetzt«
sica3.25 Ulir in Bewegung. Die Leiche des Vavstes zeigt
linen ruhigen Gesichtsausdruck. Die Gesichtszüs« sind nicht
nerändert. 10 Nobelgardisten bildeten die Ehrenwache. Die
Ncsfen und Familienangehörigen des Papstes folgten der
Leiche, dann kamen die Kardinale Dannntelli, Delai.
Gaivarri. Ranucci. Taco. Frühwirth , Gaiauet. Granit».
Billot und Lesa. verschiedene Bischöfe und Ehorherrrn. Prinz
Aldobradini. der Kommandant der Nobelgarde, und Prinz
Ebigi. der Konklave-Marfchall. Den Sckluh des Zuges bil¬
dete eine Abteilung Robclgarden. Heute vormittag 9 llbr
wird die Leicke nach der St . Peterskirche  übersefübrt,
«o sie öffentlich ausgestellt wird.

Das Heilige Kollegium.
.. Hm, Rom. 22. Jan . Das Heilige Kollegium zählt sege«-

wartlg 61 Kardinal «, darunter 31 Italiener und 30
Ausländer. Unter den letzteren befinden sich 5 Franzosen.
1 Belgier. 3 D rutsche.  2 Österreicher. 1 Ungar. 1 Tickech»-
slowake. 2 Polen. 1 Holländer. 6 Spanier . 1 Portugiest, 5
Amerikaner. 1 Kanadier, und 1 Brasilianer . Die Blätter
sind der Ansicht, daß für das Pontifikat in Betracht kommen
die Kardinäle Mgr. R a t t i. Erzbischof von Mailand.
Lafontaine.  Patriarch von Pencdig. Maffi.  Erzbischof
von Pisa und die Kurienkardinäle Gasparri. Bisletti andDuald».

D Rom. 23. Jan . (Eis . Drahtbericht.) Das Kardinal-
kollemum hielt unter Vorsitz des Kardinalttaatssekretärs
Easvarr, seine erste Versammlung ab. um über die B e i -
setzungsfeierlichkeiten  und das erforderliche Kon¬
klave  Bestimmungenzu treffen.

»
Br. Köln. 23. Jan . (Eis. Drahtbericht.) Rach einer

nrckenamtlicken Mitteilung des Erzbischofs von Köln üben
ins zur endgültigen Wabl des neuen Papstes Kardinal-
staatssekretar Gaivarri und Ginecco  die Regierungder katholischen Kirche.

Br. Mönchê 23. Jan (Eig. Drahtbericht.) Der Minister-
vrasident Graf Lerchenfeld  bat heute dem vävstlichen
Nuntius Pac -elli  und dem Kardinal -Erzbischof Dr.
v Faulbaber  Beileidsbesuche namens der bayerischen
«taatsremerung aus Anlatz des Ablebens des Papstes abge-
tzattet. Kardinal-Erzbischof Dr. v. Faultzaber wird sich am
Mittwoch oder Donnerstag dieser Woche rum Konklave nachRom begeben.

Eine Erklärung Mac Cormicks
J 7- daris , 23. Jan . Senator Mac Tarm  ickmndte an die ..Thicago Tribüne ein Telegramm, um deü

Einwendungen ent.zeqenzutreten. die infolge feiner ein¬
stimmig im amerikanischen Senat angenommenen Resolution
gegen ihn vorgebracht werden. Der Senator erklärt darin
datz zwischen den Pyrenäen und der Wolqa mehr als zwölf
Regicningen beständen, von denen viele Schuldner der Ber¬
einigten Staaten seren. Seit dem Waffenstillstände habe
Amerika Europa etwa sieben Milliarden Dollar vorge-
ichollen. Im vergangenen Jahre habe die Ausfuhr der Der-
(lv lgtcn Staaken die Einfuhr um zwei Milliarden Dollar
ilberstiegeu. was weitgehend« Kreditaktionen »tu Voraus-
Atzung gebabt„ babe. Die europäischen Reaierunsen. teilsAmerikas Waffengenoffen. teils Amerika» Feinde während
des Krieges, und die Neutralen hätten ungeheure
S u m men vergeudet  nicht nur für den autzerordent-
ücken Wiederaufbau, sondern auch für grobe militärisch,
Einrichtungen, für ein ungeheures Z-vilbeamtenbeer und
für die Zahlung ihrer inneren Schuld. Di« Tatsache der
fortgesetzten wachsenden Verwendung von Zivilbeamten und
der Unterhaltung großer Heere erwe,kt«n nicht nur Zweifel
im Geiste des amerikanischen Staatsbürgers in bezug auf den
Frieden Euroras und dessen wirtschaftlich« Zukunft, sondern
stelle auch die Fra« an ihn. welche Rolle er (der amertz»
kanische Staat «bür« r) bei der Aufrechterhaltung der euro-
veischrr. Heere svielr. Don seiner eigenen Regierung bade
er die Einschränkung der öffentlichen Ausgaben verlangt,
und zwar mit Erfolg. In Amerika gebe es viele Leuie. dr«
zü »erstehen suchten, bis »u welchem Grade die Politik der
fremden Ctaatrn und das chronische Defizit der euroväischon
Regierungen k.n»u beitrügen die wirtschaftlicheAnordnung
ni der Welt, die Arbeitslosigkeit der amerikanischen Arbeiter
und das Sinken der amerührnkfchen landwirtschaftlichen Pro¬
duktion berbeirufuhre«. In Amerika denke man. datz es
Pflift / ei wem, man den Arischen nachgebe. datz es aber
auck Pflicht ser. durch prrvaten Beistand oder durch öffent-
lick»« vilfe an de« Wledercrufbau der französischen Dörtzer
teilzunehmen und durch Nahrungsmittel die ungarischen,
deutschen, volnischen und tschechoslowakischenKinder ,»
unterstützen sowie dem hungernden Rußland »u Hilfe zu
kommen. Wenn das Defizit der Regierungen aufrechter-
balteri werde, wenn die weitere Ausgabe von PavierarQ
roitaesctzt werde, welcher Zukunft gehe dann der europäisch«
»« dlt und de« «»rovätfch« Wammaustausch entgeae»/
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Mesdadener Nachrichten,
bev  Finanzämter.

Irre neuseHchatfenen Fiaanrämtrr 1)*fcw wesen tu sturer
ÄÄettoftmig die deqtebenden Retchsjteucrssjepe noch nrÄt
restlos zur Du-vchtichruns bringen können. Die Der a n -
faeing und Erhebung  der Steuern stockt namentlich
bei den Gesehen, die »in« Ermittlung der ErunditücksWerte
zur Lor <rusfcl»up » haben . Der Reichstinanrrat hat sich
halb bereits vingechÄch mrt der Fräse bchänifliat. «rrf welche
Weri« d»e FinanHckmter sofort zu entlasten und die Beran-
KrgunOsarbeiten zu vereinheitlichen und zu veremsach-en
wären . Eine von »«»nein Mitglied Dr . Berthold vorselegte
Denkschrift erblickt nach ausführlicher Begründ-rm« »ich »M
Erund der sich daraus klar ersehenden Folgerungen die .ein¬
zige Abhilfe in. einer Abtrennung der Erundstucks-
bewertunisearbeiten von der eigentlichen Steuerveranlagung
ihre Übertragung auf vorhanden « Landesbsbörden , die bteic
Alberten für Lande ssivecke bereits ausföhren und m ernerfür Landes - wecke bereits ausführen und in einer
Dere « i« chuna der in Betracht kommenden Steuersefehe durch
Schaffung eines einheitlichen Begriils „GruMtuckroert - Für
Preuhen »e-rtanst di« Denikschrtft die Übertragung dreier
Arbeiten «ms die staatlichenKa tast er ü mt er. um eine
eiicheitlbch. objektive und doch möglichst schnell« Veranlagung
sicherrustellen. Die Katasterämter sind in Preußen di« ein-
zise« staatlichen Behörden , denen alle erforderlichen Unter¬
lage» für eine einwandfreie Wertermittlnn« zur Verfügung
stoben. Ci « sind seit 30 Jahren mit diesen Arbeiten betraut
und verfügen Wer ein eingearbeiteies Personal . Das von
Ln «» seit Jahrtzehiiten für eine objektive Werlermittluns ge-
schaffen« mck von Jahr »u Jcckr verbesserte Material kann
von ihnen leicht für die erforderlich werdenden Grund-
stücksbervertungen nutzbar gemacht werden, da es bis am den
heutigen Tag fortgeführt ist. Di« Katasterämter erhalten
außerdem von wallen Vorgängen , die für die B«ur1«ilung der
Grundsiückrwerte von Bedeutung sind, amtliche Kenntnis.
So «de«senden ihnen z. B . die Amtsgerichte bei jedem Eigen-
tunrsivechhel di« vorhandenen Kaurverträge ; ferner werden
ihnen di« Mten der absejchlosienen Pachtstreitsachen zur Ein-
sichtixÄme und Benutzung zugestellt. Die «us allen brauch¬
baren Kauf - und Pachtoreisen für sleichartige Grundstücke
herge leite ton allgemeinen Schätzuugsmerkmale bilden die
sichere Grund !««« für eine einbeitliäre , gleichmäßige und ge¬
rechte Wertermittlung . Die etwa notwendig werdende Be¬
rücksichtigungbesonderer Urnstände wird durch Zuziehung von
such- lü .'b «rtskundigen Personen sichergestellt. Schon die
Ermittlung der Grundstückswerte für das Reichsnoiower
Hütte auf Grund der den Katasterämtern zur Verfügungr> l re ., j <. «TTZ»t. (X h «ff kh\  itoiXirrttMa»i>utre aui  vyruiiu .» Aaumwumwui o» v « ’-S
stehenden Unterlagen und Erfahrungen schnell und sachgemäß
auf die'« Weise von ihnen durchgeführt werden können.

Sie kannten die Bedeutung der vorhandenen Werte und
wußten . welches Gewicht diesen Werten in jedem Eiuzelfall
beigelest werden durfte . Di« Finanzämter dagegen standen
diesen Arbeiten fremd gegenüber und muhten verjagen , weil
ihnen Zeit . Personal und Unterlagen für ein« objektiv« Prü¬
fung der von den Steuerzahlern geltend gemachten Werte
fehlen . Für eine sachgemäße. objektive Durchrührumg der
Grundstücksbewertung ist es deshalb von größter Bedeutung,
da« die Wertvermittlungsbehörd «. also das Katasteramt . die
Werte in Zukunft auch in erster Instanz festsetzt. und zwar
unter Angliedernng eines Ausschusses von orts - und sach¬
kundigen Personen . Zu dieser Forderung haben auch die
nach Anhörung von Sachverständigen gesagten Beschlüsse des
Steuerkontrolrausschusses und des Fmanzvolttlichen Aus-
schusses im Reichs-Wirtschaft srat «efuhrt . Als BerufumV-
initans könnte das F i na n zs er ich t selten , dem,zu die¬
sem Zweck ein Ausschuh von Sachverständigen beizugeben
w«re Der festgesetzte Steuermert wäre von den Finanz-
ämteri ! ohne weiteres zu übernehmen und hatte für alle
Sieuerzwecke zu gelten.

Auch bei einer Landesgrundsteuer in Preußen und bei
de: Besteuerung des Grund und Bodens durch
die Gemeinden  wäre von dis >em Wert auszugehen . Es
könnte dann nicht mehr Vorkommen, daß der Wert em - und
desselben Grundstücks von verschiedenen Behörden venchieden
ermittelt wird , und daß jede Behörde ihrem Wert für . den
richtigen hält . Der Steuerzahler wird derartigen verschiede-
uen Ergebnissen nie Vertrauen entgegenbmngen : sie wurden
chm fortwährend Gelegenheit geben, die Behörden mit Ein¬
sprüchen zu belästigen . . .

Tie Finanzämter würden durch die angedeutete Orga-
nisationsiäiderilng sofort und wesentlich von einer Arbeit
entlastet werden , deren Ausführung ihnen . immer unüber¬
windliche Schwierigkeiten bereiten wird . Für das Reich und
Ar den Staat wird sich eine wesentliche Vereinfachung und
Verbilligung der ganzen Wertermittlungsarbeitenergeben,
die. Arbeiten selbst aber werden «n Gute . Zuverlaisisken.
Einheitlichkeit und Sachlichkeit gewinnen.

Es wird eine wichtige und dringende Aufgabe der ge,-LT" tüVrö € TTT€ HUUJUBv ui UI vuwovv " '
setzse'-enden Körperschaften sein , die Reichsabgabeordnung

atsprechend zu ergänzen und cmr Reform der Veranlagung

er ansede-uteten Art bakdiFt «inguleitem damit sie bei
DmMLHru -n« der neuen Stenergesetze bereits wirksam

en

<16. Fmisetzung.s N-chdnrck verboten

In der Nacht.

rn der
btt
werde» kann

— Sm»«rn »« erare werden , « i« »ns J* 5
Mamisttats mitteilt , zu Ostern d. I . bei der städtischen « er-
waliung nicht eingestellt. .

— Für die Einrichtung »»» schul» und aufgabefr « e«
Nachmittage « zur Beiätiguus der CchMugend in «clunden
Leibesübungen sowie von Wanderungen tritt der Min ist e r
sür Volksbildung in einem Schreiben an den Zenwaraus-
schuß für Volks- und LugenÄvtele «in. Er .erklärt sich dank¬
bar für das Interesse des AusMusiss . Die Unterrlchtsver-
waltung werde wie bisher dazu beitragen , oaß tz,ie Ernrich-a  nach Möglichkeit ourchgefuhrt wird...Der Zentra-ems-könne insbesondere solche Kresie aufklaren und zur Mtt-
«vbeit willig machen helfen , die dre Bedeutung der neuen
Einrichtungen für das Bolkswobl verkennen und>noch wider¬
streben. Wo sie unterblieben >ein sollten , soll dies zur Kennt¬
nis der zuständigen Provinzials .Ä»lkollr«i«n oder Regierun-
gen gebracht roerden, di« das Notige »eranlasien werden.

— Gute und schlechte Weihnachtsspenden. Don einer
kiielloem Krankenanstalt werden wir um AuAabme rolgender
Rotrz gebeten : Zum Weihnachtsfest siiid für unsere Patienten
zahlreiche Spenden aller Art zugegangen. dre für . uns . em«
uni so erfreulichere Untzerstützung bedeuteten . d« « ir bei den
teuren Zeiten täglich so große llnkosten iur ^ ebensmittel.
Heizung. Kleidung , Verbandstoff« usw. zu bestterten haben,
daß wir leider nicht in der Lage sind, besondere rrMWendun-
aen. für Gesiüenk« zu machen Wir schnrerzlich es für unser
Krankenhaus gewesen wäre , das Wechnachtssesl sbne den
Gabentisch zu feiern , kann zeder ermessen, der Gelegerchen
hatte als East einer derartigen Feier beizuwobnen . jeden¬
falls zeigte unser Bittnrf vor Weihnachten , daß fick, viele edle
und hochherzig gesinnte Gönner fanden , die sich, ihrer >Awer-
geprüften Mitmenschen erinnerten und 'bnen em^ Ehristkind-
chen unter den Weihnachtsbarrm legten "
Herzen ließ auch die kleinste Gabe erkennen. Unter den
Gaben sind aber leider «uch Gegenständ« vorhanden , die als
Geschenk bester unterblieben waren . Wenn uns .SojZkuchen
zugesandt werden , die total verdorben und mliWurmern
ct'PTi&iKftu bßiiit finb, jo Ttt.tiis ftir 116tt bcn
Kranken gegenüber doch als Rücksichtslo-sigkeit bezeichnet
werden . Hätte es »ich dabei noch um einzelne. Stucke gehan-
delt^ fo ließe sich Legreiiliä ^ rweise brerfur eme Entschuldi¬
gung finden , da aber &aiw Senduimen dem. .geschilderten
Zustand sind, so muß man doch annebmen .̂ das, die oetreifen-
den Spender eine höchst fonderharr . Auftastung von der Be¬
wertung eines Geschenks haben , eines ^ chevks. das «me
Weihnachtsfreude bereiten soll. Jv . ähnlicher Weise ergmg
es uns mit Kleidungsstücken. Es ist sslbstvechondlich. daß
eine Anstalt nicht mit ganz ladellosen . neuen Sachen bei den
heutigen Preisen bedacht werden kann, llusgebesterte . saubere
Stücke erfüllen vollkommen , ihren Zweck. Was aber sollen
wir mit zerrissenen und beschmutzten— man bedenre. nicht
etwa Straßenkot — Kleidern amangen . für deren Reparatur
Oie Ausgaben an Garn und Stundenlohn bmausaeworfenes
Geld wären . — Allen denen die eine derartige Gelegenheit
als Abladeplatz von unbrauchbaren Sachen benutzen, nroch-
len wir surufoit ! w ^nig unÄ> ßtti oc*ct ßot MT'IS.

_ Der Ankauf von Gold für das Reick durch Reicks-
ju - « «nd BM erfolgt in der Wecke vom 28. bis 29. Januar
190" zu 780 M . für ein 20-MaEück und von 390 M . für
ein "l0 -Markstück. Für di " auslänldischen Goldmünzen, werden
entsprechende Preise gezahlt.

— DiebstMe . In der Nacht vom 21. zrnn .22. d. M.
wurde in dem FrifEgeschSft am Houpthabn.Lof erngebrochen
und Fri êurgeräte im Wert von 6000 M . geraubt . Einer der
Töter muß sich beim Zertrümmern der Fenster erne erhebliche
Verletzung am Finger zugezogcn baben . Angaben , die zur
Ni' fklä"ung d"v Sacke dienen können, sind nach Zimmer ick

des Polizeipräsidiums zu ttchten. — Am ^ . d. M . wurdennu« ein - '' Wohnung in der Moritzstraße für 20 009 M . Wa che
und Kleider gestchlen . Mitteilungen , die zur Ermittlung
des Tiosgiites führen können, find nach Zimmer 19 des
Pylizeipräsibiums erbeten . ^ ^ m

_ T' r S . ttOg«meine »extschc6 *aUnmartt, rerfeMntcn mit CTnem
Markt ffr »Mter- w » Diinoernittel. (mbo . Maschinen. Gerate unb Hch-.
Hoffe weicher am 31. ? -nua. t . I . in den Essamträumende- 3°^ °gst«°n
Gartens zu Berlin stattsindei. wird von über 300 Ausstellern b-schi-ki und
„ech den bssberigen Anmeldungen van rnehieren Bausend Kandelsftnnen
besucht werden. Am Tage vorbcr sindet rnittazs 2 Uhr ,m Tauentzl-n-
ralaft ein« von der Bereinigung der Eamgnhnndler vernnstal,ete Ber-
sammlung Patt , in weicher ein- Reiste einschlägigerVertrage gestal.en
wird.

Bvrberkchts SvBr Kunst , Borträge und Derwandte «.
* EonberTcKjert des Dänischen Mustlerve-tandes. Wie schon bereits

an« kündiat veranstaltet die 5rtrverwaltung Wiesbaden d«s Deutschen
Nlusiterverbandes am Freiing, den 27. Januar , abends / ll. Uhr im
arafceit Saale der Kurhauses Wiesbaden ein Senderkonzert, Der Rein-
ert' «n diese- Veranstaltung ist sür die Weiterausbildung v«n begabten
unbemittelten Orchestermusikern bestimmt. Das Orchester wird stch aus

120 Tonki,nitlern lKurerchkfter, Sinataibeater- rchester >»d wOwee Sitz,
badsnor und Mainzer T«e«küngter, ,,s«,im«nsetzen. Die Leit« , ^
K-nzert« l.e«t in den Min»« ' Mnstwirekt-r >£• *
dem » erd« , -rstklasstge6««sten. de« » Ramon bekannt Mgeden»̂ ,,
den, milmirten. De- Knrtenv. rverkaus findet ab « anta«, de« 23, Je,.,
an dsr Tageskasse des Knrhaulss statt, .

* SrtWhie. Der dritte Abennernentsabê» smdet « « ,tremag, dn
27. Januar , mrt amen, Tanzzostipielde« Belleit, « n. Frankfurter Ope,^
ha« statt.

Mrrstk . « « » » » rtr «»ss « » en » «.
• »ootanasabend Malte, «radenrnitz: kkntstr-v.sapstie und

Bar zablreich erschienenem Publikum behändeste der Redner »m -chst fci,
oft « nstrittene Frage nach der Stellung Dr R. *
et -eiqrt. wie Dr. Steiner bei aller Anerkennungder uon Hackel«*
tigttn Ferschergcsinnung und feine« bedeutenden Derbre- sie aM
villenschastlichem Gebiete bet mnteiieKen A»-deutung seiner -rgeia,st
H *en geistigen Monismus schon am Ende der 8»er Jahre entg.geusetz^
Wissenschaft ist ein Ergebnis von Beobachtung und Denken, an rnehrerr,
Beispielen wurde gezeigt, hast die mateiialistiŝ nÄns 'qauungen «'«,,«4
irrioem Denken entsprungen sind, isteist und stass . sts.d * Setrejm
von einander zu denken, duichdringen fich gegruseiug >« nmnn'giuä-en L
stuftingen, denen auch dt« ätherisch« und attalische ^ -t nn̂ hort.
Berteinerunq der Beobachtung kann auck, ste der Er,ah.ung ,uga..g«q
macht werden. An gewichtigen Einzelheiten wurde gezeigt, w' e E«eq,
^aerit ^ Schritte auf diesem Wege getan hat. aus dem er auch wwber*
einem unmittelbaren ZusammenschauenD« WM « *tarn Ein geistgetragenesForschen braucht nicht IN Lide -Iprua, z, go
«7en mit kwn Inhalten der religiösen Erfahrung. «Wi*

r ; rÄÄ ÄTpJ
^ Tbeolog-mooche in JNM -der Nürnberg über Anihr. ».^ .
und Christentum.

« «s bem  Bevefnsle^ev
. Die diesjährige Jahreshauptversammlung des . Qnardsti.

„p - . s« « DZie -ibsden"  fand am 14. ^anvar statt.» Der vv«
? « orsttzenden Herrn Jakob Michel erstattete Jahresbericht qaL ein
sreuliches Bild vcm abgelauseneniS. Bereinsjahr. E- cm
VSN 138 Mitgliedern zu verzeichnen , so das; der Verem heute d e M
,-che Zahl 2R1 erreicht hat. Unter der zielbewutzten Zeitung seines Sto
aenten Herrn Gustav Uierrnöhlen haben die gesanglichen Onstungen ich!
Fortschritte oernacht. Die Kastenverhältnisse sind befriedigend. Sie 3m»
nS  hatte fW Ergebnis: J - k-HMchell- « -rstenk « . ,ni.
Glück 2, Borsttzender, K- rl Göttert 1, Schrßtfuhrer Äari « nrM«!
2 Schriftführer, Wilhelm Stern 1. Kassierer, Karl Link Kassler!!,
Peter Faber M- stkal->«nw-tt , Christian Euler, Anton Metz und
Hartmann, Beisttzer, Letzterer ist zugleich Ohmann der ^ gn..̂
kommisüon welche sich aus den l.wrren Holten , Rinn, Moger, .. ieh«
m7nn und Friedrich zusammenfetzt. Die Rechnungsprnsungs-omM«
übernehmen die Herren Schröder. Mehlgk und Rinm lebhafter A«
spräche wurde die Derfammlungmit den Wortem des D"nkes an du
wesenden von dem i , Vorsitzenden Herrn F^ od Michel um 1 Ug, »

Männerturnvere - m" Di « Enthüllung der « edm.-
sllr die Gefallenen, die im Schauester der siimnr Schul, U.^ M«
gestellt ist, findet am S»«Atag, vtimtiaQ*  11 ^ t , tu »et Xtt
(Platter Strahe 18) statt

Aus Provinz imd Nachbarschaft.
Vine Millkonenmtterschknaung.

kuck Fennkiurt a. 22. Jan . T« Prokurist Heinrich
hat bei' der bekannten Epedrtion- ftrrna Aljred Altschiiler
et seit Fahren eine Bertrnnensstelkunq Inne hntte, etwa 1 Million J
unterschlagen. Morbardt hat den grössten Teil des Eeldes in eineri
spiellgen Lebensweise, die schlieststch in seinem Wahnort i- ulzbach
höchst Tagesgespräch geworden war, verbraucht, ^n s-lner Wok
fanden die Kriminalbeamten noch 2S0 Ü00 W. vor. Akorhardt
verhaftet. ^ .

»t« TätiMt eines-̂ PoÄzethiindes.
re Vorn tlntertannus . 21. Jan . Der Kreispolizeihundwar t« !

und 1921 in 38 Fällen bernugezegen worden In ' Diebstahlssallen
den die Töter durch die Tätigke-it de» Hundes ermittelt In 1! F«
arbeitete der Hund sichtbar mit Erfolg, doch konnten die T°ter nicht u»
führt werdjn. Bet den übrigen Fällen waren Spuren der Tater jm
vorhanden oder durch die Länge i*r Zett und Ur
vernichtet. In einem Fall bat der Hund dl«; Spur noch nach 21
ermittelt.

Hohe Hokpwetse.
„ St . Goarshausen, 22. Jan . Bet den S- lzversieigerungen,

ben letzten Wochen in den verschiedenen benachbarten Gemeinden
sundch, heben, wurden geradezu unglaublich hohe Preiseer -gelt, »' s
bei Buchen,-heit zwischenM bis 1780 M. und he, Eichenhol,
808 bis 1888 Bl. und darüber für das Klafter Ranmineterl bi B
Für 188 Wellen wurden sogar .868 M. « löst. Durch diesen gunsttgen
fall der Auktionen fliehen den Gemeinden recht erbebllche Einnahme» I-

Echweees Rödelung!«». »
re. Limbnrg. 22. Jan . Ein mit mghreren Eqmnasinstte W|

Rodelschlitten wurde gegen einen Baum geschlendert, wobei »in
ein« schwere Beckenverletzungund Verrenkung des Hüftgelenk« ,
anderer eine schwere» nterschenkrlg-efchung  eckitk- Ern a>>°«»
fuhr in ein Fuhrwerk: dem Rodler Mtede dsr Lmb anĵ rrstm. ,s»W
eine sofortige Operation nötig wurde.

Nomail voll E. v.  Krncktz.

«ach muß mir die Sache erst einmal ganz aus dem
Sinn schlagen", murmelte er vor sich hin. Dabei griff
er nach einer Zeitung, warf sich in einen beguemen
Sessel und vertiefte sich in den Leitartikel.

Rachdenl er die Zeitung anfmerksam durchgelesen
batte schrieb er noch einige Briefe, kleidete sich dann
gemächlich und sorgfältig um und erschien kurz vor
zehn Uhr in dem strahlend hell erleuchteten Cafä

^Er ^rvar kaum eingetreten und,begann sich suchend
umzusehen. «ls sich in einer Ecke eine hünenhafte Ge¬
stalt etchob und ihm lebhaft zuwinkte.

Eickert wand sich rasch zwischen den dichtbesetzten
Tuchen hindurch und wurde von Angern mit einem
freundschaftlichen Klaps auf die Schulter begrüßt.

Na da bist du ja, alter Knabe", sagte der ver¬
sagte Riefe . „Spät kommt ihr, doch ihr kommt. Ich
lebe mich in meiner erwartungsvollen Einsamkeit
Ster «naebiedert. Darf ich die Herren bekanntmachen?
Graf Z'solan — ach. Pardon ! ich meine Herr Eickert,
Leutnant von Hassel, Rittmeister Brandes, Baron
Rainer ."

Gleich darauf hatten die fünf Herren Platz genom¬
men wobei Angern es mit scheinbarer Ungeschicklich¬
keit einzurichtcn wußte, daß Eickert neben den Baron
,u sitzen kam, Der Detektiv machte anfangs keinen Ee-
orauch von dieser günstigen Fügung, sondern unter-
bielt sich mit dem Rittmeister Brandes, rief dann nach
dem Kellner, bestellte sich ein Beefsteak und eine Flasche
Rheinwein und wandte sich erst dann wie aus Höflich-
keitsrücksicht nach links.

-»ch weist nicht, ob ich Ihren Namen richtig ver¬
stand« ,' habe . . . Bar »« fra»te er verbind-

k

lick un-d als der graste, auffallend schlank und elegant
gebaute blonde Btann sich nur mit einem liSbenswürdi-
en Lächeln stumm zustimmend verbeugte, fuhr er fort:

Name ist mir nickt fremd. Ein Bekannter von
mir war vor einigen Jahren in New York und ist dort
öfter« mit einem Baron Rainer zusammen gewesen.
Sollte das ein Verwandter von Ihnen gewesen sein?"

„Ein aanz naher sogar", lachte der Baron, und
unter seinen schweren Augenlidern zuckte ein rascher
Blitz zu seinem Nachbarn herüber. „Ich selbst, ,n
eigener Person."

' Ab das ist ja merkwürdig", erwiderte Eickert m
harmlos befriedigtem Ton. „Ich sag's ja immer: Die
Welt ist erstaunlich klein! Mein armer freund hat
leider nicht wie Sie das Glück gehabt, in die Heimat
zurückzukehren. Er ging nach dem Milden Westen und
isi da auf irgendeine unheimliche Weise . . . auf der
Jagd oder bei einer Revolverschietzerei umgekommen.
v „Wie hat er denn geheißen?" fragte Rainer nach-

Erwin Dahlberg . . . Er war noch blutjung . . ."
„Ah! Erinnere mich nicht." . .
„Das kann ich mir denken, es ist , a rahrelang her.

Hcsientlich haben Sie angenehme Erinnerungen aus
den Vereinigten Staaten heimgebracht? fuhr Eickert
in oberflächlichem Konversationston fort. .

Wieder hoben sich die breiten Lider einen Augen¬
blick. und ein Paar kornblumenblaue Augen blickten
den Detektiv rasch und forschend an. .

„Na es gebt halt^ Langeweil Hab ich ,a mcht ge¬
litten " saatr Rainer mit seiner müden, verschleierten
Tenorstimme. „Verflucht schöne Weiber gibt's da."

„Ja . das must man den Amerikanern lassen", er¬
widerte Eickert eifrig. „Ihre Frauen sind schick und
Cjjtfx ((

„Und verteufelt Helle", setzte Baron Rainer hinzu.
..Mit denen hat man 'neu horten Stand.

Eickert lachte gemütlich und begann sich mit den
„Hindernissen" seines Beefsteaks ,u beschäftigen, wäh¬

rend der Kellner eine« Kühler brachte und ihm
slisien ans der langhalsigen braunen Flasche w?

^Dr ? 'Unterhaltung wurde nun allgemeiner und»
der fortschreitenden Stunde auch lebhafter. Emert^
hielt sich ziemlich still und hatte seinen Stuhl so öE
gerückt, daß er Rainer , ohne aufzufallen, nach Be-̂
beobachten konnte. Dieser hatte sich bereits eine .M
Flasche Sekt kommen lasten und wurde immer̂
sprachiger. Was er sagte, war eigentlich nichts wm
als die übliche Redeweise eines Lebemannes, aber
bildhübscher Adoniskopf und die weiche, nechias»,
österreichische Mundart — die bei ihm freilich. -
infolge langen Aufenthalts im Ausland, sehr 9*
dert war — verlieben seinen Äußerungen einen
misten bestechenden Reiz, dem auch Eickert sich
ganz zu entziehen vermochte.

.Einen größeren Unterschied als den zwischen
und Eltzburg kann es allerdings kaum geben . -
er hei sich „Aber bei all der Liebenswürdigkeit m
nicht viel heraus, und einen so »nsicheren, sla« ^
Blick habe ich selten gesehen. Der kleine, ro«e
mimte mit den weichen, geschweiften Lippen fW
nicht viel Vertrauen zu seinem Charakter ein.

Baron Rainer ries nach Kognak, schenkteM
den anderen Herren ein und wurde immer revsei
Doch gerade jetzt trat ein Kellner an Eickert fc'»11
flüsterte ihm zu: . ^

„Da an der Tur ist lemand, der den
sprechen wünscht." r

Der Detektiv drehte sich um und erblickte }
Assistenten, der vom Eingang aus zu ihm her»
Rasch staute er mit einigen entschuldigenden"
auf, drängte sich durch und nahm Steinhoss ^ e-
in Empfang: _ , . ,«*«

Herr Eickert. Fraulein von Secheim fa * *** -
telephoniert. Sie läßt sagen. Fräulein Larsten
um zehn Uhr eine Depesche bekommen und wa^
dem Nackt,«« «ach Berki« abgereist."
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^ 4 Zimmer« «• M -b«

Mr Sills.
<?ind einverftanden^ mltr
Mete tu »ablen . Offen-
, M. , 47 an den Tagbl-
MM

WSPSSl. Ml.
mit Pflegerin , kuckt

2 Zimmer
mit voller Verpfleg .. in
deutscher Pension . Ang.
mit genauem Preis unt.
S 871" an d. Tagbl .-V .

Für berufstät . Herr»
wird »er 1. Februar «nt
möblierte », freundliches
Zimmer gesucht. Offerten
unter B. 672 an den
Tagbl .-Verlag.

Äelterer Herr sucht
sonniges möblierte»

Zimmer.
Offert , mit Preis «««, u.
T. , 73 an den Taaül .-D.

W Ml.8sS».
4_ « 3m - .Kücke. Bad
, MSdÄenzrm.. Hockvarl.
%tr  1 . Etage . Dauer¬
et - für drei erwachsene*&*&&£*
2Zimmer

m bess. Familie . Ana u.
L53 ar. sen^ Tagbl - V

Gut möbliertes
Zimmer

im Zentrum der Stadt
gesucht.

Offert« unter & 667
Mt den Tag lu.-Verlag .—

Znnmer
für einige Tag« tu der
Wochem  Erteilung von
Unterricht t. Gasthof od
Privat gesucht. Off. unt.W. 678Tagbl.-Verlag._
"Tfntcteff. s. klein, schön.

möbl. Zim.
Offert, mit Breisang . u.
6i. 667 an den Tagbl .-B

Ruff. Dame
gilt mß&f Zimmer

mit etwas Kückenbenutz.
u. Balkon . Nicht böber
wie 2 Trevven . in der
Nähe der Ningkirche. Off.
«. L. 673 Tagbl .-Verlas.

Netteres Ehepaar
(Ausländer ) sucht auf längere Zeit möblierte

2*bis3-MM-TöhWiiz Mi!NA
nn» vfld . Gefäll. Offerten mit Preisangabe unter

D. 658 an den Tagblatt -B erlag.

^ut möbl. Zimmer
mit Heizung und Locht
zum ! . 2. in Nähe des
Etädt . Krankenhauses ge¬
sucht. Off. m. Preisung
u. F. 888 Tagbl .-Verlas
Gebild. Dame

(Ausländerin) suckt
elsg. ml  beilßfj.

telektr. Licht), gut« Be¬
dienung u Pension. Off.
u. £ . SSŜ Tagbl .-Beriag.

Solides gelchäftstätiges
Fräulein sucht einfach
möbl. heizbares Manf-
«der Parterre - Zimmer.
Wort. Off. u. D. 67t an
lenTagd l̂ -Ver la g,_
3mei geb. Damen suchen
Ws!mk  3ü!!!!12r

mit Sveilesaal und Küch«
düet" . in gutem Hause.
M u.,Z . 673 TagblM.

Drei helle sonnige
mobl. Zimmer
Lauter Lage. m. Küche
^Nutzung ) , zu mieten
L '" kur ein kinderloses
Ebevaar Off. u. L. «74
N den Tagbl.-Verlag . ^
Kettes sträul . sucht sofort

IBiBltUilHtt

aisti Damea suchen*»!»■il  chlch.
$tao*T+a!L § "use oderKuchenbenutz. und
g«oien. er» .. e>j
^ elji0nß79̂ ' A ' t Preis3=_3tt._6,723:enbI.=iBetlag.
J,  Ulöbl. Zimmer
* 8aa ^ Bffla)«WoL '"- brd

Rerotal.
—— onnmer 14.Dame—

"EM.

>»»Ws3immer
j 'ÜElichen

w |,% y n" Heiz.
I7J '. nk leRl n0  unt

ben  TitSblatt

^öbl. Zimmer
^ - ^Lê nutzung. v.
- ^ verm ,u mieten

Inerten unter

Dame zum
„Wucht . Nähe

len u^ t^ Langgasse.

«-bk'LmH
Ä"iä !S:

Möbl. Zimmer
sevarat u. ungestört, von
Herrn gesucht. Ang. mit
Preis unter I , 672 an
den Tagb l.-Verlag.
Anständ. Fräul . sucht einmW.Zim«
mit Kochgelegenheit, am
liebsten, wo cs im Saus¬
halt mitbelfen k. Preis
150—200 Mk. Offert , u.
F . 673 an b. Tagbl .-V.

per sofort gegen monatl.
Rückzahlung v. .1000 Mk.
u. 1060 Mk. Zinsvergut.
nur von Selbstgeber ge¬
sucht. Prima Möbelsicher¬
heit . Offert , u. U. 674i Tonfan den
r

Näherin , w. d. g. Tag
nickt zu Hause ist. sucht
möbl. Mansarde

evt. auck einf. « . Zim.
Off. mit Preisang . unt.
M . 671 an den Tagbl .-B.

' JmmobMen -Verkäufe )

Büro.
eventuell mit Lager , zu
mieten gesucht. Angebote
u. F . 874 Tagbl .-Verlag.

Werkstatt gesucht.
Off. u. 3 . 862 Tagbl .-B.

3-t -Wllltt'WWg
in nur guter Lage , auch etwas außerhalb
der Stadt , unmöbliert . per sofort oder
innerhalb kürzester Zeit gesucht. Vormerkung
oes Wohnungsamtes vorhanden Vermittler,
■' k  Proviskn erkalten , erwünscht.
Angebote unter O. 668 Tagbl tt-Verla

An Ausländer
verkaufe meine elegante

Etagen-Villa
, bester Lage. Off. unter»
>. 667 an den Tagbl .-Vl6

3 X 5-Zimmer -Ha »s.
... freier Lage, nahe
Taunusftr ., zu verk. Off.

K. 674 Tagbl .-Verlag
eine möblierte Wohnnng »der 3 mSbk. Zimmer
mit Kück enbeni tzung in guter Lage gegen gute Be¬

lohnung. Offerten unter 8. 672 Tagbla t-Berlag.

Möbl . Schlafzimmer
möglichst mit dein . Büro (eventl. unmöbliert) von

einzelnem ruhigem Hrrrn Gefacht.
Offerten unter I . 666 an den Tagblatt -Berlaq.

Suche dringend
2—3 Zimmer

möbliert «der unmöbliert , mit Küche oder Vadezim.
für Kochgelegenheit für iunges deutsches Ehepaar,
für sofort »der später , für lange Zeit . Eefl . Offert,
u. W. 814 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Lagerraum
verschließbar und trocken

!Nähe Kl. Burgstraße , gesucht. Offerten unter I
l M. «58 «n den Tagbl .-Verlag.c Wohnungen

zu vertauschen 3
besorge ich

_ du ch Tausch.
Meuthe .Luisenstr. I6,Stb .2

SS .1k Z- Zch . - « » .
Westendviertel . gegen , 4»
bis S-Z.-Wobn . baldigst
zu tauschen gesucht. Off.u. E. 671 Taabl .-Verla g.

Wer tauscht
6» en gute vmzuß»
»ergiitnng eine schöne
3-4-Zim.-Wohn.,Nähe
Kais.-Fr .-Ring , g-gen
meine neue 2-Z m.-
Wohn. mit Balkon in
Luremburgstr. a. 9t?
Off u.H>658Tao « .°B.

>♦» » ♦♦ » » » ♦ » ♦♦♦♦♦

Tausche .
meine4'W.'Bshnmg
mit Mans .. Nähe Zentr ..
gegen eine von 5 Zim.
Offerten unter K. 671
an den Tagbl .-Verlag.

\ Tausche
meine große sonnige

2-Zimmer -Wobnun«
(1. Stock), schöne freie
Lage . Wiesenftr. an der
Waldstraße , gegen eben-,
solche für sofort od. spät.
Off, u. S.  673JtctfiH &

Gegen Hergabe einer
3-Zimmer -Wohuuna

gvigehends Ubirtfß̂ft
zu vermieten . Offert , u.
T . 671 an den Ta abl .-V
Wohnungstausch!!

Eine schöne 5-Zimmer-
Wobnung . am K.-Fried-
rick-Ring . gegen e. mod.
5—4-Zimmer - Wohnung
möglichst erster Stock.
Nabe Albrecht-Dürer -An-
laaen . zu tauschen ges.
Umzug wird event. ver¬
gütet . Offert u. K. 673
an .den, Tagbl .-Verlag ._
Tausch Mainz -Wiesbaden

Herrsch. 6 Zim.. Bad.
2 Maas .. Keller , Babn-
bofftr. Mainz , g. 4—5 T
Wiesb . zu tauschen. ÖL
u. « . 67? Taibl .-Verl.

Abgeschl. eleg. Billen-Etage
» Zimmer , Diele, Bad , Mävchenzimmer, gr. Veranda,
Balkon u , Loggia abzugeben in Tausch geg. 3—4-Zim.-
Wohnung in mod. Etage und guter Lage. Of,erten
unter k>. 673 an den Tagbl .-Verlai.

3
C K»»tte!k«n-<*esu<t>e J
Cche 25—30  ÖOÖ®art
auf gut . Saus als dritte
' ?°keäkL 2tm:

AM! Mt MljcMn
auch ohne Ausbildung,
zwecks Gründung einer

SWSSlsSlIII.
Ccköner Packtbesit, vorb.
Offerten unter ®. ' 670•n «m  Taabl .-» eel- fl

I 3« (amen seMl
in Wievbade«

in autem Zustand
lle'M nt,uw 11)
mit Garten . Off. sckristl.
nack Sieafriedsirage 9.
Biebrich am Rhein.

Tagbl.-Verlag.

Zmmbilim

Speoht&Ca.
Langgasse 9
T eiefon  1880

MW- D. AMstShW
mit Toreinfahrt . .. mögl.
Räbe Tauuns -, Rdderltr ..
iür Tünchereigeschän. u.
sonst rentable Häuser zu
kaufen gesucht. ' Gefällige
Angebote an
JmmobilienSüro Zelter.
Rödcrstr . 42. Tel . 5324.
Nicht zu großes
Etagenhaus

zu kaufen gesucht. Bevor¬
zugt : Lage Kochbnmnen.
Off u. X  673 Taabl .-V.

Immobilien
jeder Art

für Kauf u. Miete

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

W»bn.-Rachw--BSroLon& Cie.
|Bahnbofftr . 8. T . 768. 1
>Größte Auswahl von
Miet - u. Kariioviekten

jeder Art.

«I- M BeitiD!
von Bille », HerrschaftShSnfern. Hotels. Pensionen,

oh«. «. Geschäftshäuser« u. Geschäfte» aller Art.

Kostenlos für Käufer.

Immobilie»
J, Chi*. Glücklich

Für Käufer kostenlos.
T. 58 Gt«rfad* 1868. s,Mf 8851

«WerBillen
iMliHfer:
tzsleis »ns.
ju verkaufen durch

üriiGttenfels&EL!
gegr. 1875

IImmobilien -Bermit tl.
| Theater -Kolon. 28/3^

Einzelhaus mit Geschäft
sofort zu verk. Offerten
u. W. 671 Tagbl .-Verlag

{Mas
mit 5-Zim.-Wobnung . in
»«rzüal . Laae . mit 286 668
Mark AnrahÖ. zu verk.

O. Enael . Adolfftr . 7
Neues

Wohn- u. Seichöftshaus
zu verkaufen. Offerte » u.
S. 671 au Öen Tagbl .-Vl

Haus
IJahnstraße ) sof. zu ver¬
kaufen. Offert , u. E. 874
an den Tagbl .-Verlag.

Wirtschaft
mit Sans , einfaches aber
aedie«. sicheres Geschäkt.
26 666 Mk. Umsatz man..
itr  1 . Aor f. 16JM6JW ..
Bit -_ fV 86 666 Mk. An, ..

vk. O Enael . Ad- lfstr. 7.
m

Wirtschaft
mit Haus zu verk. Offert.
u. T. 674 an d. Taübt .-B .

Hausverkauf
in Dannstadt . Näheres
Urbania k. Körnerstr . 4. 1.

Mttgiitll
in Mecklenburg, von 12
bis 25 Millionen , mit
vielem lebend, u. toten
Inventar , zu verk. Nur

Wt in MM«
in guter Lage ., mit mög¬
lichst bald fiel werdend.
Geschäftslokal od. größeres
Sotel . gleich, gegen bar.
Lermitffer

Selbttkänfer sucht ein

Haus
Etagen -Hans^

kleine Sotelvensio«
oder Seschäftshans

in nur bester Lage. Off.
u. Z. 662 Tagbl .-Verlag.

Grundstück
für mittleres Einsam.-
Haus in D o tz h e i t«
oder Nähe hiervon, eo.

^ auch Wiesbaden
zu kaufen gesucht.

Angebote mit Preis.
Lage u. Größenangabe
unter 1 . 872 an den
Tagbl.-Berlag.

Mffinür HNVWMll
>. m. b.

Schmalbacher Straß « 4 Telephon 5864.

Kauf und Miete
▼ob GesehUtshingera

and Villen.

Kapital-Anlagen
Ftaanxi «rangen

HyfothekMU

MW
Lehrerin - Delmotsc erin
Deutsch,Franz . Englisch,
i ntfrricht . Uebi-rsetrung.
WUliHann, J hn tr . 24, 3
Kranz. Ruff., Deutsch. Lat
iliathem ., e». « la».>«l t. bei

llschM« WM.
Off. u. X  669 Tagll ..« er>.
Engländerin ert . Uitterr.

Konvers.. Uebersetz. Mrs.
Osterhaus . Moritzstr. 4. 2.

Sninill AmSW
Platterstr . 2. Z. 48. 2—3.
Gründl . Klaviernntrrr ..

gmal monatlich 45 W.
Off. u. SB. 648 Tagbl .-Vl.

Mwm* GeMW
Am Frertag seid. Dam^

Tasche m. Inh oerl Auf
den Namen der Milch¬
karte gegen Hobe Belohn,
abrug . Viktoriastraße 4.

Portemonnaie
mit Theater -Abonnement
u. Geld im Theater »er.
loren . Geldinhalt . knnn
als Finderlobn einü-h
werden . Rücke d. Karte
u. K. 672 Taabl .-Berlas.

Verloren
goldene Damenuhr
(»e». G. S .) mit goldener
Kette , auf dem Wege
Nikolas -, -Bahnhofltraße,
Marktftrabe . Schloßvlatz
Burgstrabe und ^ >iegel-
gasse. Gegen gute „Belohn,
auf dem Fundbüro ao-
zuaeben.

Schneiderin
sck- n arbeitend , nimmt
einige ausländ . Damen
an . Adresse zu erfragen
im Tagbl .-Berlag .̂_ Ng

Schneiderin emvf. sich
in u. außer dem Sause.
Näb. im Tagbl .-V._ ff«

Zerrissene Strümpfe!
Tadellose Herstellung.

Rinke . RerostraßolM,
Wasche z. Büg . w. ansen.
Hie». S eeroben str. 11, 1-

Waschfrau.
bat noch Tage frei.
Hanviür«. Watr amktr. 81-

IHIülSTkäckirnr« — Maaleor«.
Von 1?—7 du sivr.
Maniküre 6 . Feyhl.

Maniküre
Anna Rehm.

Moritzstraße 17. 2 St.

Wegen Raummangels
für 2—4 Zimmer
MSdei zu mmtm

lkomvlett ) . auf unÄci-
gremte Zeit , von besserer
Dame . Offert , u. Z. 676
an den Tagbl .-Verlag . _

WZWs bpehitiMsiruill
fährt nach Köln u. könnte
versch. Möbel Mitnahmen
oder bei andere dabei¬
laden? Offerten unter
S . 674 an d. Tagbl .-B .

Wo
findet ein Mädchen ca.
2 Monate lang .dislrele'LUiNchiuö?
Off, u. « . 766 Taabl, -B.

Wvsl-Aiisesleiln
25 Jahre , sucht die Be¬
kanntschaft eines netten
Fräuleins zwecks He,rat.
Etwas Vermögen oder
Ausstattung env . Ang. u.
O 872 an den Tagbl .-V.

Mittaastisch aut «. billig
Lebrstraße 18.  3 .-

'WWen8. Wagens
usw.. Holen v. Stämmen,
Brennholz , mittels Last¬
auto »der Bserden emvf.
billigst Güttler n. Wtnk.
Dotzbeimrr Straße 121.
Teleobon 3896.

Nebme gegen billige
Vergütung . , .
WeibmnHlM-ü
HnnWiÄnrhM»

(besonders für Anwalts¬
bureau geeignet ) , an.
Gute Arbeit gewabrle,ft.
Geff. Offerten u. O. 871
ari den Tagbl .-Verlag ._

Schneiderin emvf. sich
Kleine Vurastr . 8. 2 r.

Lebensgefährten
durch Heirat wünscht ver¬
mögende Dame in den
reiferen Jahren , durch¬
aus aebild .. evang.. mit
nur g. ebrenh. charakter¬
vollem Herrn , in den
besten Verhältnissen , aus
guten Kreisen . Offert , u.
T. 861 an den Tasbl .-L,

Heirat!
Witwe . Deutschösterreich..
50 Jahre alt . vermögend,
sehr tüchtig im Haushalt,
bef. im Kochen, beiter,
liebenswürdia . anständig.
Tbaratter . sucht sich mit
gutsit . gutmüt . Herrn mit
anständ . Denkungsart , ju
verehelichen. Herren, m.
Wert auf etn wirtlich se-
mütl . Heim legen, woll,
Off . eins, unter ..Deutsch¬
österreicherin ' B . 873 an
den Tagbl .-Verlag.

Ohre Oermützinaq zeigen an

Silel F̂ritz Decker
Ongrid©ed̂er

geb . Srlandson
lOiesbaden T'mtzSv'wg

den 22. Januar 1922 . (Schnoeden).

Junger mittel « , Snnd.
kuviert , rehbraun mit
schwarz, zugelaufen Weit¬
endstraße 37. Stb . 3 lks.

Samstag abend, nach kurzer Krankheit,
starb plötzlich unerwartet unsere liebe Mutter,
Schwester und Tante

Frau Jenny Schnegotzki
geb. StrvmowSki.

Die tieftrauernden Hinterbkiebenen:
Walter Schnegotzki.

Wiesbaden. Aebergaff « 1s, 2.
Beerdigung findet statt Mittwoch, 2*/» Ahr,
wn der Tranerhalle des Südfriedhofes aus.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Am 22. Januar ist meine getreu « Schwester , unsre Hefe«

Schwägerin , Tante , GrwßtanU und m#tterliche Prenodm

Luise Yietor
im 74. Lebensjahre aus iinermüdhcher Arbeit 4»wch sanften Ted
abgerufen werden.

Fttr alte Angehörigen:
Moriz Yiötor.

Wiesbaden , Marbwg a. Bleidenstadt , Bösseldert , Mainx.
Die Trauerfeier findet in der Knpelle des Södfriedhofes

Mittwoch , nachmittags 4 1/4 Uhr , statt.
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H piifp Greiser Operettenabend
8-Atihr! ^ in der  Tribüne . TWOrchesterleitung : Paul Freudenberg.

Eduard Rosen
llma Saccur
Victor v Sdiend*
Gustav Jacoby.

Iiaürlläsprelse : M .rk 25,.
15.—, Id .—, 7-— , 5.— und 3'
— Vorverkauf Kasse VV'intergartta
Blumenthal , Born & Schottente?
ZigarrenhausC ristmann (Resident
the ter ). Tel . 6029 188, 950 , m

Ich halte von jetzt ab Sprechstunden
wochentags von 2%—4 Uhr, Wilhelmstr. 8,

Gartenhaus links.

Dr. Dahlhaus,
Facharzt für innere Krankheiten , früh , langjähr.
Chefarzt a . d . Städt . K ânkenanÄiit Remscheid.

Steuerberatung,
Bilanzaufstellung,
Bücherprüfung.

Ach komme auf Wunsch ins
Haus.

Franz Semler,
Bücherrevisor,

Nieshoeen—Eigenheim.
Eintrachtstr .I5 . Fernspr . l 65.

KnoW-̂ ickstonÄiai« Botie
Inhaber : Philipp Botie

MMraehns jeallchss Ihfekt, hessnders
Rerosli fts - Mobiliar — Kachlasseti-
schaften etc. etc., zan Verstiifjern.
Kidaote, reeHe Beingasg hei niedrigen
Sätzen wird » gesichert.

Büro: Moritzstr. 28,
T .-N. 1847.

im Hof , Seiten¬
gebäude rechts.

Pcädjt.Automobil
zu verkaufen.

16 45 PS , Panhard -" S , Limousine Führung innen
6 Plätze , 2 seit ! . Klappsitze , Beleuchtung Zeiß,
6 Gummis in vorzüglichem Zust nd , Mechanismus
vollkommen , neue , moderne Ka .osserie , Mk . 125 000.

Ulagnien , füaiviz , Rhelnstr. 55.

Heuii -, Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin -Untersuchungen _
Aufklär . Broschüre No'.

von Mk . 5 . —

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest . Wissenschaft !.

Methoden
ohne Berufsstörung
S &. gegen Einsend,

diskret verschl.

Spfz-Ärzt Br. md. RiSIändsr*sÄ!aby!atiriQD
Frankfurt a . 81., Bethmauastr &sse 56, gegen¬
über Frankfurter Eof . Tel . „ Hansa " 6953.
Täglich 11—I , 6—7 Uhr . Sonntags 10— 12 Uhr

Küchenherd
n gutem Zustand 1,50x3 m , Billig zu verkaufen.

Cron . Hotel Continental.

Man verkauft am reellsten

Gold -Mber-
Gegenstände

Brillanten , Platin,
Zahngebisfe

in der bestem geführten , bekannte n

« «M LSchiffer
ttirchgafse 50. 2. St.

gegenüber Blumenthal , Eingang großes Tor.
Tel. 4884 . Ungenierter Berknuf . Ganzen Tag geöffnet.
Bitte genau auf Straße ttu » HanSnnmmer zu achten.

M |fi , ca. 80  Me».
Sch e .steiner Berg , Lagerplatz sehr geeignet , zu verpacht.

Hotel Continental . Tel. 855.

Zchweinehandel!
Suche ab r . Februar mit Schweine¬
händlern , welche zum Einkauf Zeit und
Spesen spnren wollen , Verbindung.
Liefere regelmäßig jede Woche Hanno¬
veraner oder Oldenburger Ware nach
Gewicht zu Tagespreisen . 78

Heinrich Herziger, Schierstem.

iiüiiiiiniiii PELICÄN
G. um. b . ff.

Täglich S Uhr abends:

»rosse GaEa-Vorstellueo
iniiimiimifmtiTi WMMMMMMMM TirriTiiTiiisifiTfTiiHimimiTiiTrnf

mit anschließenden

Intern. Bamen-Box-Kampfen
Näheres siehe den städt . Plakatanschlag.

iil!ill!ll!lllllllllll' llllilliiiililllll!lli!!l!!!lili!l!llllllll!ll])l!illil!l!liiHllllli!!l| || |liillllliliili!lillllhl!

Eiiangebof ;nur  diese üfocIseS
Durch Zufall habe von einer der bedeutendsten Lederwaren¬
fabriken einige hundert Aktenmappen gekauft.

Alles echt RindSederZ
_ Serie I _ __ Ser e II
Mk . il5 .— , mit Griff Mk . 120 .-— Mk . 185.—, mit G iff Mk . 195.—

Scri ” 111  _ Scri IV
Mk . 170.— , mit Gr ff Mk. 180.— Mk . 260 .—

Kur solange Vorrat!

Ferner Off enbacher Lederwares*
in unübertreffbarer Auswahl zu den denkbar billigsten Preis -n.

Offenbacher Lederwaren - Vertrieb Fritz Donsafi

Hur lierosfraße 8 Seitenbau
Achten Sie auf Straße und Hausnummer , da keine
Filiale u . nicht mit and . ähnlich . Firmert ident , bin.

Thalia -Theater
Kirehgasse 72. Telephon 6137.

Großes Jubiläums -Festprogramm!

Mülleilm ';
Südpol-Expedition
Ein lebendes Dokument und erschütterndes

Drama in den Eisregionen in 5 Akten.

Aus der AK -Wiener Biedermeierzeit.

BrMiism aut HrOdil.
Eine iilm - Idylle in 5 Akten nach Motiven
von Gottfried Keller , verfaßt von .dem W ener
Schriftsteller Br . Weil , nach der «chnurrigen

Episode „ Kle der machen Lente “ .
Auch die Jugend hat zu diesem Festprogramm

Zutritt . — Spielzeit : 3— II Uhr.

pgy REGINA
am Kurhaus

Berühmt für gute Küche
Telephon 669.

Kammes**|
:: Lichtspisb

Maur if lussfr . 12.
FrstaulTührung!

Der Mini in der Mi
Kriminal -Roman in

5 Akten mit
Carmen Jla und

Fred Immier.
Nobo y 8. Episode.

Der Tyrann d.Wüste
Kleine Eintrittspreise

mmmmame.

Sdiulranzea
«ad

Sriiulmappn.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstc. 10

Geschäfts-Ifebsrnaiime
Dem geehrten Publikum Wies¬

badens zur gefl. Kenntnis , daß
ich das Textil- und Kurzwaren¬
geschäft, Romertor 5, von Herrn
Albert Schwarz gekauft habe.
Ich werde bestrebt sein, meine
geehrte Kundschaft in voller
Zufriedenheit zu bedienen.

Hochtungsvoll
Adolf Tausteio

Römertor 5.
Offeriere gutes Hemdentuoh , Flanelle, Molton, Nessel, Wolle, Garne,
Bänder usw. zu vorteilhaften Preisen. Adolf Taustein , Romertor 5.

Oesclifis-Iielefgabe
Meiner geehrten Kundschaft

zur gefl. K^ mtnis , daß ich mein
Textil- und Kurzwarengeschäft,
Römertor 5, an Herrn Adolf Tau¬
st 3in verkauft habe . Für das
mir geschenkte Vertrauen danke
ich bestens und bitte , dasselbe
meinemNachfolger zu übertragen.

Achtungsvoll
Miiseri Schwarz

U.T.
Rheinstraße 47.

Heute bis ein chi.
= | 1 Freitag, den 27. Jan.:

Sie Btttade
von Californien

IV . Teil:

Das Haus des
Schreckens.

ICbarly als Sportsfreund|
Lustspiel mit

Chaz -iy Chaplin.

Des neuen

Harry
Plei

Film
Zweiter Teil:

Der Weg In die
Welt.

Der Inhalt des ersten
Teils wir I kurz

wiederholt.

Aufgenommm in
Spanien , Portugal u:

Nordafrika.

Beginn:
4 , 6 und 8-/. Uhr.

Urania*
Bleichste . 301

Erstauff iihrsBEg ’
Einer der besten Films [

4er Gegenwart!
Besser wie Benefiz - [
Vorstellung d . 4 Teufel ! |

Zirkus des
Lebens.

Großes Sensations - u . I
Zirkusdrama , 6 Akte . |
Prachtvolle

Zirbusszeaen ! I
Regie : Dr . J . Guter mit
Werner Hraussj

in der Dop,,eirode.
Ferner:

Sehgidunpfieher.
Lustspiel in 2 Akten . 1

Heute vollst ndig
neues Programm!

iiiTiTinmiiiiiiiiimi'iTn'im ii iiinri
Krim . - titti n - Schau-
sp ei in 6 Akten mit

Lya Sellin,
Trude Hofmann,
Bar ny Giriler,

Hermann Plcha.

FttüHimr
Reizendes Lustspie:

in 3 Akten.

Ocüeeai
Kirehgasse lg.

I Ab Freitag , 20 . J an
bis 26 . Jan .: ^

» !!
sm. Sanderiumc ofarzt,

im Ausland approbier ,
Haut-, Geschlechts-,
Frauen !. , Blutprob . etc.

Wiesbaden,
Marktstr . 6.

10-1, 4-7 , Sonnt . 10-1.

Wiihelmstr. 8

Rente letzter Tag

ler Leutnant vera
8.Laacierripent.

! Großes Zirkus - u.
[ Abenteurerdrama
j in S scannenden

Akten.
Lustiges Belprogr.

Kunstlennusik
Park - Kabarett
im Park - Hoiel , Wllhcia.
Straß - 56 . Fernspr . 6349,

II
KbrzsssIsr . KBnstierspijii, II

Anf . punkt 1 s9 Uhr .jJ
Das Januar -EItte -Projr . :

Sissy South,
Nomeg . ängerin.

Ingeborg Inden,
^olo -Tänzer n.

Grete Gravenhorst,
Vortrags -Küns lerin.

Valentine Oiida,
Rasse -Tänzerin,

Max Vogel,
der ehern , gefrierte;
Bonvivant v . Resid-
Theater i. Ha inover.

Lena Düveke,
die bek . Kabarett-

Schrifi stellerin
Herzo -r-Norma nn

in ihren Tanz -Schöpf.
Maria Elnodshöfer,

Vortrags -Künstlerin.
Elenita Schlüter - fl

Grünitz , Kgl . Rumän.
Kammersän rrrin.
Leould Gorney,

Ballettmeister der
Petersburg . Hofoper.

Luc ! König,
Vortrags - Star , f

Otto Peter »,
ConfSrpncier. J
Mt«

Staals -Tbeater.
Dienstag , Januar, E

22. Vorstell N7 Aionnemetttl !.
Tiefland.

Musikdrama in einem BorM
u . 2 Aufzügen nach A. GuiuW
von Rudolf Lotbar. Musik von

Eugen d'Albert.
Sebastiano . . . . G. H. «llva
Tommaso . . . . Alex,
OToruccio. . . . Fritz Me»l-
Marta . . . . Maria vom»«
Depa . . . . Hedi Kuhn a. !>■
Antonia . . . Ruth Wolfst»«
Rosalia . Lilly 6«»
Ruri . Adele Krim«
Pedro . . . . Christian Streui
Rondo . . . . . Heinr.
Der Pfarrer . . . Peter L-d-
Das Stück spiel« teil, auf «1«
Hochalve der Ppr näen,
im spaniichenTiefland von (MW
tni.n am Fuße der Pyren« ».
Musik. Leit«. : Dr . R. Tann-r
Rach dem Vorspiel findet
Pause statt; nach dem erst««
Aufzuge tritt eine Paus«

15 Minuten ein.
Anfan a 7. Ende etwa

fWM-mH
Dienstag , 24 Januar.

Abonnements-Koiizsrt»
SUidtiscbM Kurorcbester.
Kachmittag « 4 die 5.50 tJbc
Leitung : Konzertmeister

Rudolf Bergmann.
I. Ouvertüre za „2»r 7»

Zimmermann “ von Lort» «•
; . L’Arldsienn «, Suite *” •

von O. Bizet.
3. Ballettnumika . „Die lästige»

Weiber “ von O. Nieol*1- _
4. Früliiingsstiinmen , " 3

von J . Strauß . ,,
t . Serenade von Jos . '
6. Fantasie aus „Die verkant»

Braut " von F. .- metina.
Abend . « bi. *.JJ " dt-

Leitung ". H. Jrmer.
Kurkapeilin . iatar- ,

1. Ouvertüre zu Don J 0*”
von W. A. Mozart . jv

2. a) Entr ’. cte , b) Ballett«
von F. Schubert.

3. Spinnerlied und Ballade ,
„Der fliegende HolUnd » ■
von R. Wagner . «

4. Ouvertüre su „Teil Ton
Rossini . c.

5. Bosnische Legende ro
Kenizak . . . .-if,*

». Fantasie a. J )or Frei«* ““
wa C. M. v. Weber.
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Me detrtsdiefl Sparkassen im Netemiwr.
Wie schon in der zweiten Hälfte des Oktober , vermin-

. . " sich auch im November bei einer Anzahl großer
J Irkasseu die starken Abflüsse von Sparguthaben , und
j^ vuilüsse vermehrt «, sich. Vielfach ließen , nachdem
^ •wischen die Valuta sieh gebessert hatte , die unver-

Angstkäufe von Vorräte , und Bedarfsartikeln
nach : auch solle, viele Geschäfte große Geld-

abgeliefert haben , weil sie bei den hohen Preisen
v 'ne Vorräte kaufen wollten . Trotzdem ergibt sich für

fHnamtheit der deutsche . Sparkassen auch für den
November . och ein beträchtlicher Rückgang der

s^ inlareh . der nach der neuesten Monatsstatistik der
jISLchen Sparkassen , die der Generaldirektor H. Reusch
^ der Barkasse “ veröffentlicht , rund 1900 MilL M. bo

während der November des Vorjahres 1920 einen
f' hprselmß der Einzahlungen über die Rückzshlungen in
Höhe von 250 Mill. M. gebracht hatte . Der Rückgang der
n eiiicgyn zeigt sich auch bei den Berliner Sparkassen,
firoß-Berlin hat für November eine Abnahme von 92.4 Mill.
Mark zu verzeichnen : auch die in Berlin befindlichen Spar-
CüL«, der Kreise Teltow und Niederbamim weisen Ab-

von 10 bezw. 4.7 Mill. M. auf . Im November des
Yorishres 1*20 hatten sich bei allen diesen Sparkasse*
iM. esamt die Einzahlungen und die Rückzahlungen fast
•ü« r«rUchen. Auch die Zahl der Sparbücher zeigt für
viwriT'ber einen erheblichen Rückgang — in Groß-Berliu

um 17 067 —, der allerdings zum größeren Teil darauf
»orftekzuffrhren ist, daß in Berlin -Schöneberg und Berlin-
Licht enberg die Jugend - and Heeresaparkassen aufgelöst
worden sind . Im Gegensatz zum Sparverkehr hat der
Scheck- und Kontekorrentrerkehr der Groß-Berliner Spar¬
kassen im November gut abgeschlossen . Die Zahl der
Konten ist um 1038 a«f 30 500 gestiegen , die Guthaben be¬
trugen 226 Mill. M., der Umsatz belief sich auf 1640 Mill.
Mark, die Guthaben nahmen um 4 Mill. M. au.

üerliner Devisenkurse.
Berlin , 23. Januar . Drahtliche Auszahl nagen für

HolltnU . . . . . 7427 .55 (3. Mk. 7442 .45 B. für
Buenos -Aires . 69 .90 G. 70 10 B.
Belgien . . . . . 1563 .40 G. 1586 .60 a
Norwegen . . . 3206 75 G. 3213 .25 a
Dänemark . . . 4090 90 G. 4099 .10 8.
Schwaden . . . 5031 .90 G. 5093 . - 8.
Finnland . . . . 381 .69 G. 383 .40 B. 190 Fi na . Mark
Italien . . . . . 364 . 19 G. 285 . 90 8.
London . . . . . 801 .60 G. 863 .40 B.
New -York . . . 204 .04 G. 204 . « 6 B. 1 Dollar
Paria. . 1628 .35 G. 1631 .65 K
Schweiz . . . . . 3966 .- G. 397 » . - B.
Spanien . . . . 3031 .95 G. „ 3038 .05 a <00 Pesetas
Wien S . CH. . 5 .73 G. 5 .77 a 100 Kronen
Prag. . 377 .60 G. 373 .40 B. 196 Kronen
Budapaat . . . 29 .63 G. 29 .68 a lo # Kronen
Poisn. 6 . 17 G. —B. 100 polu . Mark
Bukarest . . . . — G. —B. 100 Lei
Sofia. . 786 85 G. .. 187.15 a » 100 Lei

'ifeiwfbb aUgr Jo tepp --* r-
KSsö . Geschmack ! Mundgeruch verschwmdci ! *

.Die Zähne werden schneeweiß und gesandt faa
Es gibt nichts besseres und se billig

ln aBen Apothek ., Drog ., Parfüm ., u. bess . Prisen : ue - chÄt « .

vi « rNargen -Ausgabc »nrfatzt « Seite.
Hanpilchrlftleitei - H . L « k >1 q.

EartrMsroTflUh für ben
fcBltunasttt!
Serrchtsiaal tbtb

»oIiti [d)eu Teil : © . Sefltch ; für hm Wirt«*
Günther : für den lokale, ! und provinziellen T »ti, ssmtd

Handel : W . Etz ; iüc die An : eigen und Reklame * :W- « };
H. .Com auf , sämtlichm Wiesbaden.

Start * . vertag »erfl . kcha ! lenherg ' >chen HvfbuchdruckareiinWtesdade.

dar Schrifttaitung tZ dis 1 Ufer.

Ssiäiijf ~~ 1

aller Art
. oerk ., sucht

Lupen' r .16,
'Be -Mr : Sck.üferhunh,

g Mon. tr alt . tivenarö ..

Hühner, tjtacbtn. 6^stamm. »erf TL. Druun.- aiUx.  Rrrsemt -rdt._
wbermann

„Sam unb Warf , und
j . Jagdhund

jBlSwisfsfeih . 1 I . alt.
Suhe. schon. anbanslicko»
«sLKines Tier , vreisrn.
„i oerkanfen Adelheid-
Lratzr 61. Sth . Part. _
BE um  rKW
Mm m verk. Zu erfrag.
Lrankfurter̂ tzoüLZederL

UZS8 M 6 MM
-Mg «1  verkaufen Walk-

.ParL_
mwi  sA

9 D . «tt . 3« verk.. such
einzeln. Oii . U. O. 874
«n den Taabl .-Berl ag.

Geleßenheiiskauf!!
Neuer Herren-Svsrtvelz

Meine Figur » vreiswert
»u ser!. Kürsckn. Unaer,
Min :.̂ Flach-7,msrft. E24

Schwane: Damen-Pelj.
mu erhalten. vreiswert
ru Ä. KiLImch, Albrecht-

re chts.
Mcks IritliTa fSsItenne)zu verk.

ju erfragen imustfiie zu erfragen im
LsÄ-l.-Berla a._ Na
2 jeisa
2 weifte Kindermäntelck.
W.. 6- u. öi.. itf derielb.mrnfe* ^_

lüDrüofes sm-
ktz-ej, Meisinq-Petr cleum»
Hänoelampe (Glüql cht) u.
Rod.lschütteu f. Kinder zu
verk. Hau , Westendftr. 9.

Schlafzimmer
in Birken . Eichen, solide
Schreinerarbeit , zu verk.

S>. Schob
gtLftTttafe« 12.

Ein LlÄ -n L̂ufett
zu verk. bei Bar »« ««»,
Oranienftrabe 31.

i iDp̂inrr
(Altertum ) zu verkaufen.
StuLenranch . Bierstabt,

S ckwarzga sse 3.
Mob? Küchen-Einrichtnng

ve rk. S ci bel. Jaünstr.  34.
Küchenschrank n. Bertik»

zu »erk. oei TSkdeuiteiu.
Römerbera 17.

Ein meine: Toilette »-
tikch mit bocker. faft neu,
zu verk. Fuhr . Warte-
ftrohe 1.

Breuu «L.-Kiudrrisa »e«,
. leu. 3mal sebr ^ mit
Nobh.-Äatr . u. Kovfk.
zu verkaufen. Diefelborff,
Nerof trane 38. 2 1.
Nerfchieb. gute Znumer-

Sfe« zu verk. B«rnma »n.
Ora nienftrahe 31.

Bnt erhalt . Gasrvsrm-
»len zu verk. Mercador,
Eeisbergstrane 18. 1.
Zirka 150 Zentner guter

Kuh- h.  Merbemist
zu verkaufen . Näheres zu
erfragen bei Schäfer,
Maldftratzr 32.

mr 12—i4iäfit . Mädchen
vk. Saffmann. Rüdes-

Wmer » trahê ,23̂ _
bäÄo -Unzug,

afl "erk. Helfer.SSUnk im 51t . ll . 2 i.
« «La drh ^ ü
L ^ ehr auf Seide, starke

Zylinder (Ä . 56)
Trauerhut (Kam) mit

Ütküs
graii

iMg .MizikhK
»E^ röhe. gef. Fiaur.

bei Müller.

~ Deine "

* ^ Üchex
& b. N° sf. Altert .-.

2L. Gch.

t HSEer -BerAnje )

Gut erhaltene
Frack-, Smoking-. Sakko-
Anim« . Ueherzieher. eleg.
Schlüpfer. Raglan . iÄmz.
Heien, ein tu« Reite Stoff«
»ehr Lilli« abrnaeben.

Eteimann,
Nanentbaler Stratzr 7.

_fiintet , der Rmak irche.
2 hmjHssll. bchlchirn.
Dabaseo u. Goldbirke « .
rund gebautem 3türigem
Kommodenschrank, hervor¬
ragend schöne Mich., billig
abzugebrn bei Rofenkrauz.
Blüchervlab 3._

Bücherschranr
Schreibtisch, eich, gebeizt.
Flurtoilette billig verk.
Äoseukrmn. Blüchervl . 3.
8 »t« Nähmaschine zu vk.

Krieger . Franken str . 22. 1
2 gut « Mhmä -ch. nciT

Strafe, Friedrichstr . 29. 1.

Feines
Spezialgeschäft
'nüber Sebensmittek )... gl.
weicker Branche , v. tücht.
Geickäftsdame geg. gute
An- oder Barzahlung
baldigst zu kaufen gesucht.
Vermittler verb . Angeb.
u. A. 898 Ta «bl.-Verlag.

suche ich FIS2
in guter Lage ein

oder einen Laden.
Mdgl. direk e Offert , an

Th. Dümig
Frankfurt a . M.

Herba rtstraße 23.

Kolvnialmaren -.
Obst - u . Gemüse -Geschäft
zu k. ges. Off. mit Preis
u. H.  67 0 an d. Taabl .-V

od. Geschäft
m 181803-

von Eelbstintereffent
zu kaufe« gesucht. Oss.
unter V.  F . Z. 186
Taa « .-Verl. F132

Zahle
die höchsten Preise

für

tzsNMsch. wm
M « , ßchlhk.

Mk.
Komme mr Haus. Karte

Senilgt.
M. Minski

Frankenftratz « 3, S.

Gold-.
Silber-

Gegenstände lauft zu
höchsten Preisen. 22
C. Struck , « olbschnneo,

Micheisdera IS. Tel. 2196.

$»*!». . Platin , tt. ®«.
bergevenk-Sude aller Art

auch hatte Lache»
Antike Segenstanve auch
in Gold «n» Likfeer

hessOsrrhMWse
Diskretion

nnfe hSchstr Pezahlnng
zujiefichert.

Stet » zu sprechen.

C. Beckel
Westenfeftratze 20, l . lk».

Dublee-Schmuck
(auch zerbrochen) kaust

Heesen.
Waoemannktrafie 21.

SerM..Sl«kS'
Möbel , Lrseiche , Säufer,
Deckbetten. Sardinen ui» .

kauft v . SS-ps »«»,»,
RiebNtrahr 11. Tel . 4878,

Mw , 8W.
fiel Hji.

kauft und zahlt am besten

Frau Klein
Couiinstr . 3. FernfNr. 8499

ILIelSer
kVüseh», Federbett ., Felo«
kauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer

Neusäss » 19, 2. Steck.
Telepbea 3331

Invalide sucht
i^ragjea'iiai ^ rig
zu faulen . Offerten unt.
M^ h7A,an,0agbh -V.

b.8. AM
Vranieustr . 23 r «l . 3471

lauft zu Tagespreisen
Leib-u.Bettwäsche

«leider , Lchuhe ete.

ru
Regislrier.^ asse
kaufen gesucht.

Engel . Biebrich,
KaiiaiWla « 2.* • •• • »n

Vases, Telter,
Waffen, Htcker,

Rauchtische,
Rrenzcu,Götzen

kauft m |
hohen Freisen, i
O«. u. F. T. 12178 I
an den TagbJ.- 1
Verlag . 1 69 i

limntmiinn ,,, »««»»»»»»»>

Schreibmaschine
zu kaufen gekuckt.

Sulzberger.
Bbelbeidstr. 75. T. 772.

An-lsnder sucht

fhessore Marke ) auch
mit Piartola , zu kauf.
Angeb . mit Fabrikat
n. Preis unter Z. #71

den Tagbl .-Verl.

Schlafzimmer.
Büfett . Sviegelschranl.
Ausziehtisch. 8 Stuhle »-

M mfMHBitd
ganze Billen-

u. « vhn. - Einrichtungen,
alle einzelne Möbel.

Teppiche, Klamere.
kaust unb übernimmt zu
Tarvreifen

Möbel - Ankanksftelle
Kannenberg

Hellmniidstrafee 17.

tmousme
ob. Lanbnnlet.ulet , M, 10/M

"LÄÄ.

BMWl slliht WZ;
m  Km chrrslel!

Kleiderschrank. 2 Betten.
Waickkom.. Tisch Stühle,
-ola u. sonst, z. Möbel.
O lf. u.  882 Taabl .-B.

Kaufe , tausche,
Verkaufs

Dlnrichtungen
Nachlässe

einzelne AkZSel
Deckbet en, Malratzen jeder
Art . Peter , Hermann-
straste 17. Tel. 2447.

Möbel gesucht!

acnen gute Bezahlung.
Offerten mit Breis unter
v . «73 as 'den Tagbl .-V.

Junges Eh«»«« lucht
gut erhaltenes , komsl.
MßMSS büj ' chMWl.
Offerten unter T. 8S7 »n
den Tosbl -̂Verla s.

JangeHheoaar kuckt
1 Schlüfziurmer,
sowie Speisezim.

oder Herrenzimmer
(tt  könne » auch ein», gut
erhall . Möbelstücke iein).
sowie ein Piana o. Herr¬
schaft zu kaufen. Vreisoff.
u. S . 853 Taabl . Ve rlag.

gtlirrad h.
t . Holland . Sedanstr . 5

Ein Kettel
unaef . 250 Str .. zu kauf,
gekuckt. Off. u. K. #7g
an den Taabl .-Vcrlag ._
^ «tterkartsffeln kauft
T« rrll . Dvtzh. Strahe 88.

Futtertrsa „
zu k gesucht. W. Mar «,
ZRaaemannttrafee 23.

ZOiS sK Mm
Knocken a. Eisen

vro Kilo 12S Merk.
Scknmann . Feldstraste 19.

(Karte genügt ).

AnZauf
von Gold -, Silber -, Platingegen-
standen in jeder Form, Ringen,
Ketten , Bestecken, gold . Uhren,
Servicen , alten Gebissen , einz.
Zahnen , Brillanten usw. zu aller-

höchstm Tagespreise«.
M. Ebbe, Msritzstrahe 4«.

S8W. — Ans SuWsch perstiiliche» Beiuch. —

Deckbetten!
Suche 1-. 2- u. l ^ schl.

Deckbett n. 4 Kissen iom.
Matratzen gegen sehr g.
Bezahlung . Off. m. Preis-
ang . unt ..Bettwäsche
S . 873 Taab l. Verlag ._

pWZMtN
(Sofa u. 2 Sessel) .

Teppich
(zirka 2%  X 3*;) ,

Läufer
(6- 10 Mir .).

Ehaiselaneue , aus gutem
Hause, zu kaufen gejucht.
Off , n. H. 68, Tagbf .-Vl

Mobs!
Küster. Bücher. Bild . :c.

kauft A. Brahm.
Rette lbeckitratze 13.

Hotel
kuckt ru kaufen sämtliche

für Grohbetrieb . groben
Gas -Back-Brat - u. Koch¬
ofen. Teig- und Geschirr-
waich-Avvarat mit elek¬
trischem Motor.

S. Michel.
So nnenb erger St r , 2<
Nähmaschine n, Fahrra»zu kaufen gesucht. Engel.

Bismarckring 43. Bart"ibmarariog 43.

MK -ÜLlWMbei -KiMVU -k«
sehr gut erh.. ». Privat
zu kaufen gesucht. Anton.
Bleichstra h« 47.
UAchtung l !

Sipper
28 Oranienstrah « 23

Telephon 3471
zahlt beste Breis» für

ZlsWr ». Ml
Metalle , Papier.
Wtzes.BM
Felle . Metall

kaust
D. Sifsnar,

Riehlstratze 11

Zahle naehvelsHeh höchste fretse
für Brillantem , Perlen , Platin

Geld- 11. Siito -ss
Zahngebisse

Fried .ridisSa \ 2 . Stodi
Ecke P-"aur .^ sBS . Ferd . Schrffeis
Ungenierte und diskrete Ankaufsteß».

1
fos . Sflysdi

Kfeftte Burgstraß « 8.
Tel . 3408.

Kaufe
Antiquitäten

Modern# Kirnst
Kunstmökl

Perser Teppiche
Klein-Kunst

auch ganze Kunstsamm-
lur' g?» in Gold , Silber und

Edelsteinen,
n- r echte Ortgira ’e.

ea
WWÜA Alt Lhülll. Wer , glitt LchßüiW.
AypsKsWe. WistAßS ilich MM  M
Luftig, Taunusftr. 7, Tel. 883
Mm  eüf MG ßsrjWch.Mch Ach usvSltr.
Kaufe ^ Fedimenn
ehflf marktsdireierische Rektenu;riaftn , 6 »ld-
tt . SUbersadhen , Ketten , Singe , Be-

siedte,Sdmittdtsadken , ZatanfeblsM
und dargl ., » « « aII  gewissenhaft u. tu kea-
w « bekannt I CbSHI  karrenzio « h«h . Freias» .
S# d IchmciiMÜ-ßMÄ M. SchäfSefu
Oben Webarg&s»« W. Tele^ ion 1509.

amt  Hmkihhmbm m aebtm.
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[ Mleu-ViigMe|

Katrfm. Persona!.
Wer Steftusg s»cht

oder an vergeben hat,
wendet sieh stets am
beeten a. d . gebähren-
fr ien Stellennachweis
des Kanfmännischen
VeretaM, Luisenstr . 2«
Fenwpr . «186. F376

f ^ ^ ftqusae rfonat ^ I
M -MieNMiler

« Mleio
aur von angen . Aeußern . >
zu ölt . nicht krank. Dame
hei freier Station und
Vergüt zum 1. Februar
gesucht: desgleichen em
Mädchen von 15—18 3-
für die Hsusarben . Vor¬
zustellen bei Ruo - ert.
Kltniller Straße H

Botte branckekundige
Verkäuferin

mit guten Lmaangsform.
per sofort oder sväter ge-
fuckst. (Svrachkeuntmlle
enminscht. jedoch nicht
Bedimnmgi . Pettonltcke
BorKekluns mit Origin-
isiSurTw

KirLsaffe 51.

Gesucht
zu baidigem Antritt
gewa, die, zuverlässige

mögt , «ns der Branche
(eventl. Delikat , Kon¬

ditorei etc.)
mit mehrjahr . Praxis,
ftM. SSBejenu. guten

Zcugnsisen.
Bei guter Eignung

Anstellung als

FMMlliü
möglich. Borstellg. v.
10—1 und 4—7 Uhr
L.M ' gasse 8,1 , Kontor.

WMW«
CarlF.Müller.z

ßmmklktt
«. sehr gatef Eeschäi
Zt« .. 50 I .. jucht flet „. ,

SUSWkliS
nicht unter 35 Jahren,
die sich gern aller Haus¬
arbeit annimmt . Vorerst
,eo« gute Bezahlung.
Heirat nicht ausgeschloll.
Offerten unter 2 . 871 an
den Tasb I.-Be.rlaL _

Gejucht
eine «uständme saubere

Köchin
welche etwas Zimmerarb . i
mit verrichtet, in ruhige«
Haushalt . Hausmädchen
vorhanden.
" ieb z St

Jüngere Köchin
die gutbürgerlich kochen
kann. v«r sofort bet hob.
Lohn gesucht. Haus¬
mädchen vorhanden.

Kavellenstraße 4o.
Televbon 4560.

Tücht. Köchin
und gewandtes zuverläll.
Zimmermädchen

für kleine Pension sofort
gesucht . t ,,ti .-Friedrich -Ring <4._

ZuverlässigesMinriUlki
für kl. Haus nach Paris
gegen hohen Lohn sei.
Dorzustellen vormittags

Taunusstraße 71.
_ Zimmer 12a._

Solid» MW
für ganz gesucht od. tags¬
über Mädchen od. unabb.
Frau . Viktoriastraße 25.
Mädchen f. Zimmerarb.

u. Servieren z. 15. Febr.
gesucht. Euter Verdienst.
Doübeimer Straße 31. 1.

MkimiSWi!
für kleinen Haushalt ver
sofort oder sväter gesucht
Schützenlwfftr. 12. P.

Für klein, ruh . Haus¬
halt suche anständigesMelmme»
für Hausarb. u. Küche,
per 1. Februar od. wat.
Kaiser -Friedrich -Ring 30.
1_ §L-_!inkL-

Tüchtiges

gegen guten Lohn per
1. Febr.. evt. früher, geh

Pension Winter.
Lanagaüe 19. 2. Etag e

Mtiges Mschsri
für Hausarbeit gesucht
Koetbestraße 14. P art,_
Suche ein einf. NIäSchen
zum Servieren u . Haus-
oroeit . Catt ^ Kremer.
Kaffee - Nest. Wtlhelms-
böbe. Sonnenberg . ,

^ Junges Mädchen
tagsüber zu Kindern ges.
Mecklenburger Butter - u.
Eierbaus . Kirchgaise 17.,

für Hotel-Möbel . Off. u.
B . 88g Taabl -Verla g._

Glasergeselle
selbst, zuverl . Arbeiter,
für dauernd gesucht.

Glasermeister Eberle.

EHS -SUgesucht Schterstein. Wtl-
belmstraße 13.

Kontoristin
sucht Stellung aus kletn.
bell. Bureau oder , als

stkinMIM»
ä ” *

t Hausversonal

gimumpc io-  _
WWKWNg

| in Zabnvraris ^ gesuchtu . B. 659 Taabl .-D.

L

MSk -WAS
eilt ein Buchdruckerei
arl Ri tter . S . m.H

Lauiiunge«esucht
Sckützenb»iavotbekc.

Langgaüe 11.

f A. ufin-nnisches»ersonal^

Elsässerin
20 Jahre , franz . v. engl
Sprachkenntnisse , sucht
Stelle in größ . Geschäft
oder Büro Angeb . zu
ichten E . Weixler,

19 rue Ang4 ique Verieu
Neuilly s/Seine.

Verkäuferin
sbranchekundig)

\m  mimKAi!
fuäit

Kl-WW»M
Wäsche-Ausstattungs-

Eeschäft.

LehmMen!
iau ? guter Familie sucht
I jn Ostern ober früher |

i. Erckmeyer Nachf.
W ihelmstrah'

Lehrmädchen
oder junge Verkäuferin
soiort oder sväter gesucht.

Ellenbrck. Kirchgaise 48

8« n M 'SW
wegen Erkrankung der
ieüigen sofort gesucht.

Fra » von Laufs.
Blwinenttraße 24. __

Köchin
Sie etwas Hausarbeit
übernimmt , gesucht.

Fra » Eessert.
Martinstraße 1.
NN Stöse'

sie sich vor keiner Arbeit
>cheut. gesucht

Ahnliitranc 1a. 2. „
Einfache Stütze, .

die selbständ. kocht, wirt¬
schaftet u . nähen kann, zu
2 Pers . in gute Dauer¬
stellung bald gejucht.a eres zu erfrag.Fritz-e-Strabe 9. 1.
Durchaus zuverl. Mödch.

od. eiuf. Stütze, sof. oder
1. Febr . «es. Samt .-Rat
Knauer . Mlbelmftr . 6 2,

C « emeichNchea Personal }

ZM Sme
zur Erlernung der Zabn-
techuik «. 'Hilfeleistung un
Ouernttanszim . in Zabn-
uraris gesucht. Offert , u.
Z . 858 an d. Tagbl .-B erl
Gesucht gut empfahlGärtnerin

für Kies. Herrschaftsgart.
% Morsen gross. (@e
müie , Obst. Blumen ). Off

Putz!
MW

2. WMmn
per fchott ob. später für
dauerude Besch äst. jucht

P° Zorbach
Damenbutgrohhandluug
Lrrtsenstr. 24, im Hofe.

Ml . SHM« «
dacht. Kost u. Loyis im
ause. I . Weinberg.

»alb ach.
MsWsll-LtsOriA

für Weistzeug gesucht
Dambachtal 8.

Büglerinnen
perfekte u . angeh ., sowie
Lehrmädchen für dauernd
bet guter Bezahl , gesucht.
" " - rnborststr . "
Büsellebrmädchen gesücht
Aübesbeimer Strast? 30.

Wäscherin
mit Maschine vertr sucht
RiMm.  SckarnborMr. 7

Bell . Kindermädchen
nachmittags ges. Schone
Aussicht 24.  _

Junges Mädchen
von 8—4 Uhr gesucht
Bismarckrina 43. 1.

Saubere Frau
! -d. Mädchen, mors . 3 St.
für Hausarbeit gesucht
Rbeinstraste 28. 2.

Mädchen , ,
von 10—2 Uhr gesucht
Malluker Straste 9 2. ..

imü.  MM MN
2mal wöch. von 7—8 Ubr
abends f. l. Hausarbeit
gesucht Kaoellenstr . 24.
2 61 . Berber ich._ —
Stundenmädch . od. -Fra«
aes. Weinberaitraste 13.

Stundenfrau , .
2—3 Std . tägl .. vorm . od.
nachm., gesucht. Heust. |
Malkmuhlstraste 49. l . _

Monatssra » gesucht
Kailer -Fr .-Ring 25. 3,_
Tagsüber tücht. Msnats-

Imädchen oder -Fra» bei
gutem Lohn gesucht. Nah.
Eeisbergstraste 12. 1 Tr.
Zu sprechen von 1 bis
3 Ubr,

[jUsaeienne
20 ans con . le fran$ais
et l’anglais , eher che ä se
placer dans une banque
ou magasin frangais.

Ecrire : E. Weixlep,
9 rue Angblique Verieu,

Neuilly s. Seine.

Fräulein,
mehr . Jahre im Kranken¬
haus als Schwester tätig
sucht Stelle bei leidender
Dame od. sonst passenden
Wirkungskreis . On . unt.
K. 874 Tasbl .-Berlas
Junge Dame

durchaus zuverlällia und
gewandt , sucht ^rrüvMrsMn
in Anstalt . Seim (auch f
Kinder ) oder in Eeschafts-
llnternebmen . Oirert . u.
8 . K«8 an den Tagbl .M .

M »rq rn -Ansgabt . Erstes Matt . Rr . 88.

Wir suchen einen mit den Büroarl 'eiten
der Lebens-. Unsalt- und Haftpflicht-Pr « ichen
voll und ganz vertrauten

jüng. Beamten
der den Genera ' agenturbetrieb genau kennt
und auch Befähigung und Neigwig für zeit,
weise Außentätigkeit zeigt.

Es handelt sich um die Auswertung unseres
großen Feuer -Ge chästes bei unserer General-
agentur Mainz sür die L.-. U-- u. H.-Branchen.

Die Stellung ist eine durchaus selbständige
und bietet vorzügliche Entwicklungsmöglichkeiten.
Bewerbungen mit den erforderliche » Angaben
an unsere Organisations-Abteilung Frankfurt
a. Main . Kl. Hirschgraben 14, erbeten.

Providentia Fm
Franks « ter Bersichernngs-Gesettschaft.

Aelteres .-.raulein
mit langjäbr . Zeugnissen
sucht Stelle in frauenlos.
Haus , am liebsten zu
Ausländern . Offerten u.
' «71 Taabl .-Verlag

rann ,
19jähr. Maochm
aus acktb. Familie den
DiiMt enetnen?

Familien -Anschluß nebit
Taschengeld erw . Offert,
erbeten S. Neundorfer.
Lotbringer Stra ße , 28̂ .
«unge Fr «« sucht Er«u. mittags Beschäftigung

Sckachtstraste 12. Part .,

Großes industrielles Werk in Biebrich sucht
zum sofortigen Eintritt gewandten

jüngeren

Eine zuverl . Frau
sucht nachm. Beschak iS.
Off. u. U. 873 Tagol .-VI.
t MSnnNSe Personen I

Suchhaltersins
Bewerber , die sofort eintreten können, wollen

Offerten unter Beifügung von Zeuqnis . Ab.chriften
und Lichtbld emsenden unter E. 820 an denj
Tagbl .-Berlag.

^ ^ aufmä̂ niscĥvPersoitai )̂
Kaufmann.

21 Jahre , bisher als
Verkäufer in Kolonial¬
waren und Delikatest en
tätig , sucht vaü . Stellung,
am liebst, als Reisender.
Offerten unter 3 . 885 an
den Tagbl .-Verlag.

Kontoristin
mit guter Schulbildung und vollständig geübt m
Stenographie und Maschinenschreiben, für das
Direktionsbüro einer größeren Fa rck rn B evrrch
gesucht. Schriftliche Angebote mtt Lebenslanf,
Zeugnisabschr sten, Geha tsansprüchen und An-
gäbe des frühesten Emtrittstermins unter 6 . 057
an den Tagblatt-Verlag . F390

durchaus perfekt in Stenographie und SchrW
m schme an flottes exaktes Arbeiten gewöhnt, m
dauernd - Stellung gesucht. Anfänger kommens
nicht in Frage . Angebote mit Angabe b-.shengnj
Tätigkeit, Aiter uud Gehaltsanspiüchen erbetenj

Gabriel A. Gerster, Mainz
Jngelheimer Aue. r'LtI

Junger Bürobote
, 17—19  Jahre alt) mit fan '-erer Handschr»ft, sm
I . F -hruar gesucht. Angebote mit Lebenslauf auj
Martbinenßabrfk Wiesbaden . Gef, m. b. !

an den Tagblatt-Verlag . 1ÜOT _ \

Verkäuferin~ Junger Kaufmann
OUUpit ^ K r̂re 'pondent und Buchhalter tätig , sucht groß-l

aus der »nrve« « asberekch . Angebote unter Z . 672 an \

Tücht. Mädchen
riedrimstraste 34. 2.

Für kleinen Haushalt \
(2 Personen ) wird

Mädchen
w. kochen kann, gesucht.
M . Schuhhaus Lande!,!
Marktstra w t'2.

Alleinmädchen
ür kleinen Haushalt sej.

Niederwaldstr aße 1,  1 1. _
Tücht. Mädchen

für S««s - u . Küchenarb.
für sofort oder z. 1. Febr.
ges. Privatklinik . Dam-
backtal 24.

Junges . Mädchen,
welches bürgerlich rocht,
gegen guten Lohn gesucht
Bismarckrina 11, 3. Et . I.amiumum n « v,». _■liiülffl
mit guten Zeugnis,., in
klein. Sausb . (3 erwachs.
Peri .) gesucht. Gute Be¬
zahlung . Kochen nickt eri.
K -Friedrick-Ring 45 n̂
Solides Mädchen
für alles in eine franr.
Familie gesucht.

Kavitain Be«o.
K.-Friedrick-Ring 81. 3.
(Norzustellen 1—4 Uhr .)

Straße 27. 3 r
Saub . Monatsfrau ges.

I Schwalbacher Str 7. 3 1-
T.. gut emv?. Monats¬

frau für 3 Std . tagl . ges.
I Oranienstraße 56. 2.

Saub . flink. Monatstth
tägl . 1K'  Std . sof. gesucht.
Sckultz. Kirckgalle 70. 3.

Putzfrau
zum Reinigen unserer
Bureauräume zweimal
wöchentlich abends ges.
Roller. Schwarz «. Co..

Mainzer Str aße,160,.
Putzfrau ^

täglich vormittags 2 brs
3 Stunden gesucht Schier-
steiner Straße 6. 2.
Putzfrau wöchtl. 2- , bis

3mal gesucht Eckernforde-
ltraße 4. P art , r._

Putzfrau für Haus und
Laden 4mal wöchentlich
für vormittags gesucht. I

Sch. Adolf Weuaaudt,
Webergasse 39. 1.

C SMinnlrSe PersonenI
Î 0suf"'""i0s>he»Perssnal)̂

Reisende ges. auf .Phot .-
Bergröß . B . Riebold,
Dctzheimer Straße 41.

Putz-oder NodeWieilbMe
!Französisch, Englisch sprechend bevorzugt, per sofort
j oder später gesucht._ g . Kohr , Langgasse 7.

Hiesiges Krankenhaus sucht zum I. Februar
eine Schwester

oder Pslegerin für den Nach dienst und
eine gebildete Hilfsschwester

ober ein junges Mädchen aus guter Faniilie zur
Aushisfe für ca. 8 Monate für den Tagesdi . nst.
Zeugnisabschriften und Lebenslauf erbeten unter
T. 660 on den Taobl.-Berlag . F374

aU  Korrespondent und Buchhalter tätig, sucht gro
Wirkungsberekch . Angebote unter Z . 672 an
Tag bl.-Berlag.

WM itaHfM
I 22 Jahre , kundig in allen vorkommenden Arbeite-

ürcht sich zum t . April 1922 oder fiüher oorto
oft zu verä . dern. Reflektiert wird nur a

aussichtsreichen soliden Dauerposten, auch für Reist,,
in Industrie oder Handel, la Referenzen W
Zeugnisse stehm zur Verfügung. Angebote nnm
' ' B. 055 on den Tagblatt -Verlag . 3

LmiMW 1
Möbl . Zi mmer. Maus, rc.

. v. möbl. Zim.
_ 1 »ohnnnge «.
Für Vermieter kostenlos.
Ma uthe.Luisenstr. l«,8tb .2.
8vt möbl. Fremdeuzim.
mit 2 Betten sofort zu
verm . Friedrichstr . 44, 3.

Möbl . rub . freund!. Zim..
heizbar , zu vermieten
^eisen ° ustrabel3,^

Eesckäftsinbab.
leere WsWG

von 1 Zimmer und JT
ver sofort. Offerten
E . 874 an ...deL TaM

Frau sucht Eo0 " 8
gegen Hausarbeit.
mögl. 2 Zim . u-
hat einen Sohn . 1b -
alt . ist tagsüber bei«

“ 672 I <MT
statt

Suche tüchtige und energische

1.Haushälterili
Nur Damen, die schon in größeren

Häusern tätig wrren u.mit guten Empfehlungen
kommen in Betracht.

Bei Zufriedenheit Dauerstellung.
Offerten mit Zeugnisabschrsten, Bild und

SwiiriMktj
oder zwei leere
mit oder ohne «»
benutznns. Offerten
g . 660 an den AS

Fremdes kinderl-
Aelleres Kl.nki

in frauenlosen, gutbürgerl . Haushalt von 4 Personen
zur Führung desselben nach Mainz gesucht. Offerten
mit Gehaltsanfprüchen etc. unter A. 254 an Ak -
Haasenstein A Bögler , Mainz , Weischuonne-
gasse 11/13, zu senden._ .

Hausmädchen
zum 1. oder ,15. Februar
aesuckt. Wasche außer
dem Sause.

^l winenftrasie Ä̂—« .nma
welches die bürgerliche I
Küche u. Hausarb . ver¬
steht. und gewandtes

S-NLäMM
für sofort oder spät. ges.
Bitte sich vorst. ad 4 Ubr
nachm. Blumenitrahe 1.

Für Textigroßhaudi.
m Kleinverkauf in « ies-
b ' den zuverlässige, ver-
ttancnswürdige Person,
welche sclostänb.arbeitet,
z. I . März ges. Angeb.
mit Lebens!., Gehaltsf.
u. Lichtbild, das zurück¬
geht, unter » . 872 an
den Tagbl.-Berl.

f

Direkt am Ä®ABt»««en
gr . eleg. mobl. Erter,tm.
mit 2 Betten , auch für
kurze Zeit . ,u verm.
Elektr . Lickt, gut heirb.
Taunusstr aße 22. 2.-
AI Ml. Miner

,T Pension , sofort zu v
V7.berL«s!e38 ^ - -

MovliertesZtmmer mtt
K'avier zu vermieten.
Weißenburgstr . 6. 2 1.

Lehrling
mit Mittelschulbild , zum
i Avril gesucht. ,
De' ikatellenh. S . Stiert . I

Kirckaasie 51.

Wir suchen
für unsere neu zu errichtende Filiale eawn

tüchtigen Filialleiter.
Bisheriger Beruf nebensächlich, da Einarbeitung
in ein bis zwei Wochen mögl-ch. Zur Ueber-
nähme sind 8000.— Mk. nötig, die sichergestellt
werden. Bewerbungen sind zu richten unter
6 . 1088 an die Annoncen - w-epedltion

oder Hotel

Alfred Nothnagel , Stettin. F200f

t« miete« »der,u kaufen.
Zahle hohen Breis , wenn
in der Nähe des Koch-
brunnen « oder Sonnen,
beraer Straße . Ostert . u.
S . 842 a» de« XoabUtt.

paar. Dauermieter,
möblierte
2- 4-Zrmi

Wohnung,
(ent. mit Klavier ),
oder ohne Verrm
Eigene KodlenvesiE
Offerten ^ unter A.an den Tagbl .-Del

Suche eine m#

mit Küche «•
Ott u M . 84L

hm  3 — 4 018
mit Küchenbenutzun»^
gleich »der soa" A
u^ F ^ 648,TagbLS

Damefrg 'assf
I . 685  an de«
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